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REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 1/2023 ist der 1. März 2023. 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende März 2022.  
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung. Verspätet eingelangte Beiträge  

können leider nicht berücksichtigt werden. Wir bitten um Verständnis.

Die Teuerung betrifft uns leider 
alle – auch uns als Gemeinde.
Dennoch werden wir die Gebüh-
ren für Sie im kommenden Jahr 
nicht erhöhen, sondern weiterhin 
auf Sparsamkeit achten, so wie 
schon in den letzten beiden 
Jahren. 

Eine Einsparung wird es durch die Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung geben. Die alten Natriumdampflampen 
haben ausgedient und werden durch stromsparende 
LED-Leuchten ersetzt. Die neuen Lampen entsprechen 
den geltenden Normen und Richtlinien – bei der Licht-
wiedergabe und beim Design werden wir uns aber etwas 
umgewöhnen müssen. Danke an unseren geschäftsfüh-

renden Gemeinderat Helmut Gattringer, der sich federführend um dieses Thema angenommen hat. (siehe Seite 5)

In den nächsten zwei Jahren haben wir einen Zubau im Kindergarten geplant, um auch in Zukunft die Kinderbetreu-
ung ab zwei Jahren in der Gemeinde anbieten zu können. Dieser Zubau ist nur möglich, wenn wir als finanzschwache 
Gemeinde eine entsprechende Unterstützung des Landes Niederösterreich bekommen. Durch das Miteinander und 
die gute Zusammenarbeit zwischen unserer Marktgemeinde und dem Land NÖ konnten für uns alle in den letzten 
Jahrzehnten viele positive Impulse gesetzt werden. Auch diverse Infrastrukturprojekte, z. B. bei Wasserversorgung und  
Kanalbau sowie Straßen- und Gehwegebau, sind im kommenden Jahr wieder geplant.

Erfreulich ist, dass nach drei Jahrzenten wieder Kinderturnen in der Marktgemeinde Senftenberg angeboten wird und 
dass die Eltern-Kind-Beratung und der Zwergentreff auch im kommenden Jahr stattfinden werden. Danke für diese 
Initiative von Müttern aus unserer Gemeinde (siehe Seite 9).

Ein tolles Konzert mit Lesung in der Klosterkirche Imbach mit Tobias Moretti und anschließender Weintaufe im  
Weinblick Grafinger fand im November statt. Großer Dank gebührt dem neuen Verein „KIRCHEN KUNST KREMSTAL“,  
der mit großem Mut und einzigartigem Engagement dieses kulturelle Highlight ermöglicht hat (siehe Seite 25).

Die ersten Schneeflocken sind schon im November gefallen, bitte denken Sie an die Gehwege vor Ihren Liegenschaf-
ten und befreien Sie diese von Glatteis und Schnee. EigentümerInnen haben eine Streu- und Räumpflicht zwischen  
6 und 22 Uhr (siehe Seite 12).

Ende Jänner findet die Landtagswahl statt. An den Öffnungszeiten der Wahllokale sowie den Örtlichkeiten dieser 
ändert sich vorab nichts. Sollte es Ihnen an diesem Tag nicht möglich sein, persönlich wählen zu gehen, beantragen Sie 
bitte eine Wahlkarte. BITTE machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Details dazu auf Seite 10.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Senftenberg, ich wünsche Ihnen besinnliche, friedliche und schöne 
Weihnachtsfeiertage in Kreise Ihrer Familien. Den Kindern und Jugendlichen wünsche ich schöne Weihnachtsferien  
und möge das Christkind eure Wünsche erfüllen!

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Alles Gute im neuen Jahr,

	 Ihr

Bürgermeister Stefan Seif

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Seif  
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfügung 
gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Krems  
Herstellung: Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten

Frohe 
Weihnachten
und ein  
gutes neues Jahr!
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Ing. Otto Hart,  
Imbach, Kremserstraße 12 
07.09.2022 

Richard Hagen,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 26 
08.09.2022 

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

EHESCHLIESSUNG

Martin Hackl und Petra Kirchberger,  
Senftenberg, Neuer Markt 40 
19.11.2022

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Urlaub: 30.12.2022 bis 05.01.2023

Ärztenotruf 141 · Rettung 144

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Edeltraud Jelinek,  
Imbach, Pointgasse 1/8

Rudolf Fürlinger,  
Senftenberg, Aigeln 5/2

Mag. Edith Schmatz-Proidl,  
Senftenberg, Unterer Markt 70

Anna Zierlinger, Senftenberg,  
Unterer Markt 28/2

75. Geburtstag

Hannes Lantschik,  
Imbach, Platzl 10/2

Karl Steinbrecher,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 35 

Josef Weitzer,  
Senftenberg, Unterer Markt 58/1

80. Geburtstag

Bernarda Kaltenbrunner,  
Senftenberg, Neuer Markt 52/ 
Haus 2/Top 4

85. Geburtstag

Anna Hammer,  
Imbach, Pointgasse 5/1

90. Geburtstag

Generalmajor i.R. Josef Klamminger, 
Senftenberg, Schulgasse 5/1

95. Geburtstag

Karl Koller,  
Senftenberg, Unterm Hals 31/1

Goldene Hochzeit

Maria und Karl Proidl, Senftenberg, 
Oberer Markt 19/1

Diamantene Hochzeit

Margarita und Karl Zeilinger,  
Imbach, Mitterweg 2

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg  
finden regelmäßig Bausprechtage statt. Zur Termin- 
vergabe und Anmeldung wenden Sie sich bitte 
schriftlich oder telefonisch an die Mitarbeiter der 
Gemeindekanzlei. Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at 
Die nächsten Termine: 30. Jänner, 03. März und  
27. März 2023 

BAUSPRECHTAG

WASSERVERBRAUCH BEKANNTGEBEN
Die Ablesekarten für die Wasseruhren werden bis 
Ende Dezember zugesandt. Die Wasserablesung ist mit 
Stichtag durchzuführen. Bitte die Karte unterschrieben 
und termingerecht an das Gemeindeamt Senftenberg 
retournieren. Sollte die Zählerstandsmeldung nicht frist-
gerecht einlangen, so wird der Verbrauch anhand des 
Verbrauches des Vorjahres geschätzt.

STANDESAMT SENFTENBERG
Standesamt und Staatsbürgerschaftsevidenzstelle der Markt-
gemeinde Senftenberg werden ab 01. Jänner 2023 vom Stan-
desamts- und Staatsbürgerschaftsverband Gföhl übernommen. 
Sowohl im kommenden Jahr anstehende personelle Verände-
rungen in der Besetzung des Gemeindeamtes als auch gesetz-
liche Vorgaben haben im Gemeinderat der Marktgemeinde 
Senftenberg zum einstimmigen Beschluss geführt, ein entspre-
chendes Beitrittsansuchen an den Verband Gföhl, bestehend 
aus den Gemeinden Gföhl, Jaidhof, Krumau am Kamp, Rasten-
feld und Lichtenau im Waldviertel zu stellen.     

Für Sie, geschätzte Bürgerinnen und Bürger, wird es zu keinen 
grundlegenden Änderungen kommen. Die Verwaltungstätig-
keiten (Eintragung von Geburten, Sterbefällen, Ausstellung 
von Staatsbürgerschaftsnachweisen u.ä.) werden durch die 
erfahrenen Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt in Gföhl gerne 
für Sie erledigt. Standesamtliche Trauungen können auch 
weiterhin in gewohnter Weise nach zeitgerechter vorheriger 
Anmeldung an den Trauungsorten auch außerhalb der Amts-
räume in Senftenberg auf Wunsch abgehalten werden.     

Kontakt: Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Gföhl, 
Hauptplatz 3, 3542 Gföhl, Telefon: 02716/6326-19,  
E-Mail: standesamt@gfoehl.gv.at

Gertrude Theissenberger,  
Imbach, Hofstatt 61 
10.09.2022

Franz Zeininger,  
Senftenberg, Unterer Markt 7 
28.09.2022

DI Alfred Johann Mitgutsch,  
Imbach, Klosterhof 10 
04.10.2022

Ottilie Luise Anna Seitl,  
Senftenberg, Oberer Markt 29a 
05.10.2022	

Pfarrer iR Mag. Anton Merli,  
Senftenberg, Kirchenberg 8 
06.10.2022

Leopoldine Strunz,  
Senftenberg, Badergraben 2 
15.10.2022

Auguste Marie Mayr,  
Senftenberg, Unterer Markt 3/Mautern 
04.11.2022

Karoline Führer,  
Senftenberg, Unterer Markt 32 
08.11.2022
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

90. Geburtstag: Hubert Türk feierte am 13. Oktober seinen  
90. Geburtstag. Zu diesem besonderen Geburtstag gratulierten 
die Gemeindevertreter GGR Helmut Gattringer und GGR Adolf 
Fuchs gemeinsam mit dem Seniorenbund und der Familie des 
Jubilars und lauschten den Erinnerungen an seine Kindheit 
und Jugend, an seinen Beruf und die vielen Interessen. Viele 
Fotos wurden gemeinsam angeschaut und zwischendurch auch 
über so manche lustige Geschichte geschmunzelt. Möge ihm 
diese Lebensfreude noch lange erhalten bleiben.

90. Geburtstag: Friederike Wieland feierte am 30. Oktober im 
Klostergarten in Imbach gemeinsam mit einer großen Gäste-
schar ihren 90. Geburtstag. In Anwesenheit von Familienmit-
gliedern, Verwandten, Nachbarn und Freunden gratulierten 
Bürgermeister Stefan Seif und Pfarrer Dr. Paul Sordyl der 
rüstigen Jubilarin. Zur stimmungsvollen Feier wurde Friederike 
Wieland durch Günter Tesch mit seinem Oldtimer chauffiert, 
das letzte Stück wurde sie in einer von Walter Dolezal gebau-
ten Sänfte durch das Spalier der Gäste getragen. 

Goldene Hochzeit: Im würdigen Rahmen eines Dankgottes-
dienstes anlässlich der Goldenen Hochzeit des Ehepaars 
Christine und Oswald Sleska wurden von Vizebürgermeister 
Karl Gruber, BA, und der GGR MMag. Andrea Kaufmann die 
herzlichen Glückwünsche der Marktgemeinde Senftenberg 
überbracht. Das Ehepaar schloss am 17.11.1972 den Bund 
der Ehe. Der Verbindung entstammen ein Sohn, eine Tochter 
und sechs Enkelkinder. Beide nehmen seit Jahrzehnten sehr 
aktiv am Pfarr- und Gemeindeleben in der Pfarre Imbach teil. 
Christine Sleska ist erste Ansprechperson, wenn es sich um 
praktische Fragen bei den pfarrlichen Veranstaltungen han-
delt, sei es bei der Verköstigung im Zuge des Pfarrcafes oder 
der Bekleidung der Heiligen Drei Könige. Oswald Sleska ist 
schon lange Jahre die „rechte Hand“ unseres Herrn Pfarrers 
und sorgt durch seine umsichtige Art für einen reibungslosen 
und würdigen Ablauf der kirchlichen Feste. Verbunden mit 
einem herzlichen Dankeschön wurde von den Gemeinde-
vertretern auch die große Bitte ausgesprochen, weiterhin 
mit Kreativität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit am 
Pfarr- und Gemeindeleben teilzunehmen. Die Marktgemeinde 
Senftenberg gratuliert ganz herzlich und wünscht noch viele 
gemeinsame glückliche und gesunde Jahre.

Neue Ärztin aus Senftenberg: 
Die Senftenbergerin Sophie 
Klamminger beendete im 
September ihr Medizinstudi-
um an der KLPU (Karl Land-
steiner Privat Universität) 
Krems erfolgreich. Neben 
ihrem Dekret wurde ihr 
auch der Preis für die beste 
Abschlussarbeit ihres Jahr-
ganges überreicht. Sophie 
begann im November ihre 
Spitalsausbildung am Unikli-
nikum in Krems. Wir gratulie-
ren herzlich!

Ehrennadel in Bronze: Bürgermeister Stefan Seif nahm die 
Country-Night der Red Devils Linedancers Ende Oktober zum 
Anlass, um Rudolf Hauer für seine zehnjährige Tätigkeit als 
Obmann und „Motor“ des Vereines zu danken und überreich-
te ihm die Ehrennadel der Marktgemeinde Senftenberg in 
Bronze. Herzlichen Glückwunsch.

Foto: NÖN/Johann Lechner
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ORTSBELEUCHTUNG 
LEUCHTMITTELUMSTELLUNG AUF LED 

Energiesparende Beleuchtung wird  
in der Marktgemeinde Senftenberg im 
Jahr 2023 umgesetzt.

„Energiesparen ist das Gebot der 
Stunde, dabei brauchen wir Lösungen 
mit Hausverstand“, sagte kürzlich 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, der 
gemeinsam mit Diözesanbischof Alois 
Schwarz und NÖ Gemeindebund-Präsi-
dent Johannes Pressl Energiespar- 
Initiativen für Land, Gemeinden und 
Pfarren präsentierte. „Die billigste Ki-
lowattstunde ist jene, die gar nicht erst 
verbraucht wird.“

In NÖ wurden bereits 200.000 Stra-
ßenlaternen auf LED umgestellt. Das 
bedeutet, dass beinahe jede zweite 
Laterne energiesparend leuchtet.
Bei der Gemeinderatssitzung am 28. 
September 2022 wurde mehrheitlich 
die Erneuerung der öffentlichen Stra-
ßenbeleuchtung beschlossen. Mehr-
mals wurde geprüft, letztendlich waren 
die aktuell hohen Stromkosten und 
der Zustand der Verteilerkästen der 
Entscheidungsfinder.

Von April bis Oktober des kommenden Jahres soll die Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung durch die beauftragte Firma AES-Energietechnik dauern.

80. Geburtstag: Am 20. September 2022 vollendete Elfriede 
Gärtner, wohnhaft auf der Königsalm, ihr 80. Lebensjahr. Zu 
diesem besonderen Anlass gratulierten von Seite der Markt-
gemeinde Senftenberg Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, 
Gemeinderat Gerald Hagmann und Sohn GR Christian Gärtner 
sehr herzlich und wünschten der Jubilarin vor allem Gesund-
heit, Glück und noch viele schöne Lebensjahre. Das Jahr 2022 
war für das Ehepaar Gärtner mit besonderen Jubiläen ausge-
füllt. Neben der Diamantenen Hochzeit (60-jähriges Eheju-
biläum) am 3. März 2022 feierte auch Ehegatte Ferdinand 
Gärtner am 22. April 2022 seinen 80. Geburtstag. 

Den Auftrag erhielt der Bestbieter, die 
Firma AES Energie Technik GmbH aus 
Ottenschlag. Die Bestandsaufnahme 
erfolgte bis Jahresende 2022, der 
geplante Beginn der Umrüstung ist im 
April 2023, die Fertigstellung ist bis 
Ende Oktober 2023 geplant. Damit 

können seitens der Marktgemeinde 
auch die aktuellen Förderungen von 
Bund und Land lukriert werden. Über 
die weiteren Details wird der zustän-
dige GGR Thomas Wolf in der nächsten 
Gemeindezeitung berichten.

GGR Helmut Gattringer

80.Geburtstag: Bäckermeister Heinz Botz beging am 23. Ok-
tober seinen 80. Geburtstag. Aus diesem Anlass gratulierten 
Bürgermeister Stefan Seif und Gemeinderätin Isabella Zun-
termann dem Jubilar seitens der Marktgemeinde Senftenberg 
und wünschten alles erdenklich Gute. Heinz Botz begann im 
Jahr 1956 die Lehre bei Bäckerei Pangerl, 1965 heiratete er 
Tochter Irmgard Pangerl. Mit drei Gesellen führte das Ehepaar 
Botz von 1973 bis 2003 den gutgehenden Bäckereibetrieb 
in Senftenberg. Der Jubilar ist seit 1961 Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Senftenberg, auch Kommandant Alfred 
Winkler gratulierte zum runden Geburtstag sehr herzlich.

Foto: NÖN/Johann Lechner

GRATULATIONEN
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Pfarrer Mag. Anton Merli hat über 50 Jahre in Senftenberg gelebt und war davon 
36 Jahre mit besonderem Engagement und höchstem persönlichen Einsatz als 
Pfarrer in Senftenberg tätig. Darüber hinaus hat er viele Aushilfsdienste in an-
deren Pfarren geleistet.  Die Anerkennung seines segensreichen Wirkens in der 
Seelsorge und seine Bereitschaft, über seine Pfarre hinaus persönliche und kirch-
liche Verantwortung zu tragen, zeigt seine langjährige Bestellung zum Dechant 
des Dekanates Krems von 1979 bis 1993. Zu erwähnen ist auch die langjährige 
erfolgreiche Tätigkeit als Religionslehrer an der Volksschule in Senftenberg.

Gerne denken viele der in Senftenberg lebenden Katholiken in wertschätzender Erinne-
rung an die Persönlichkeit und das priesterliche Wirken von Pfarrer Mag. Merli in Senften-
berg in den Jahren 1965 bis 2001 und danach noch einige Jahre im Ruhestand, solange 
es seine Gesundheit erlaubte. In seinem Wirken gab es auch viele Berührungspunkte und 
Gespräche in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde. Für die über Jahrzehnte stets gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bedanken sich die Vertreter der Feuerwehren, der örtlichen Vereine und natürlich der Marktgemeinde Senf-
tenberg nochmals ganz herzlich. 

In seinem seelsorgerischen Wirken hat sich der Verstorbene selbst nie als Person in den Vordergrund gestellt, sondern 
hat sich als Vertreter der römisch-katholischen Kirche in Verbindung mit seiner christlichen Berufung an seinem starken 
Glauben ausgerichtet. In diesem Geiste, mit dem festen Vorsatz etwas für die Menschen zu tun, hat er in mehr als sechzig 
Jahren priesterlichen Wirkens die ihm anvertrauten Menschen in den Vordergrund gestellt. 

Mag. Anton Merli hat mit seinem großartigen Wirken bleibende Spuren in vielen Herzen hinterlassen. Vielen Menschen 
ist er in Freud und auch im Leid zum verlässlichen Wegbegleiter geworden. Er konnte trösten und konnte Hoffnung 
geben. Er hatte auch die Gabe, seine Ausgeglichenheit und seinen Optimismus an seine Mitmenschen weiterzugeben. 
Das machte ihn als Pfarrer, als Mensch, außerordentlich sympathisch und bei der Bevölkerung so beliebt. Ein Pfarrer zum 
Anfassen, das war er und das wollte er auch sein. Diese Haltung hat Vertrauen und Nähe zu den Menschen geschaffen. 
Ausgestattet mit feinsinnigem Humor und großem Wissen war er immer ein gern gesehener Gesprächspartner.

Möge er nun jene Heimat gefunden haben, zu der er als Pilger durch die Zeit mit den vielen Menschen seiner Pfarre  
unterwegs gewesen ist. Die Vertreter der Marktgemeinde Senftenberg verneigen sich vor ihrem Ehrenbürger Pfarrer  
Mag. Anton Merli, nehmen in Dankbarkeit Abschied und werden seiner stets in Ehren gedenken. 

Marktgemeinde Senftenberg

Gertrude Theissen- 
berger wurde am  
6. Dezember 1949 in 
Imbach geboren.  
Nach jahrelangem 
Kampf gegen ihre 
schwere Erkrankung 
verstarb sie am  
10. September 2022 
im Universitätsklinikum Krems. 

Gerti Theissenberger war in 
der Zeit von 21.02.1997 bis 
01.05.2000 Mitglied des  
Gemeinderates der Marktge- 
meinde Senftenberg und eine 
sehr gewissenhafte und verläss- 
liche Ansprechpartnerin – sowohl 
für die jeweilige Gemeindefüh-
rung als auch für die Bevölkerung 
in Imbach. Vielen Dank dafür, 
liebe Gerti! 

In stillem, ehrenvollen Gedenken,
Marktgemeinde Senftenberg

Trainingsbuch aus Krems/Senftenberg 
zum Thema Online-Teambildung ist 
Pionier im gesamten deutschsprachi-
gen Weiterbildungsmarkt. 

In diesem Buch finden sich 50 koopera-
tive Übungen, die auch im Online-Set-
ting funktionieren oder speziell für 
den virtuellen Raum designt wurden. 
Zusätzlich sind zehn Reflexionsübungen 
enthalten. Das Buch verbindet einfa-
che Übungen mit großem Effekt und 

bietet auch etwas komplexere Metho-
den, die eine eine tolle Lernerfahrung 
versprechen. Alle Methoden wurden in 
der Praxis ausprobiert und entlang der 
Teilnehmerrückmeldungen verbessert. 

Weitere Themen, die behandelt wer-
den, sind Co-Moderation, der Einsatz 
von analogen Medien, der Einsatz einer 
Dokumentenkamera, Settinghinwei-
se, Regeln der Zusammenarbeit und 
Besonderheiten der digitalen Gruppen-
dynamik.

„Die 50 besten kooperativen Online- 
Übungen für lebendige Teament-
wicklung – Methodensammlung für 
Teambuildings im digitalen Raum”, 
320 Seiten, von Jennifer Frank-Scha-
gerl und Elisabeth Rumpl, ist im Verlag 
managerSeminare erschienen und als 
Printausgabe zum Preis von 49,90 Euro 
erhältlich, E-Book 44,90 Euro.

BUCHTIPP: ONLINE-TEAMS
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BÄUME FÜR ÖKOLOGIE UND KLIMA
Beim Gemeindetag 2022 in Grafenegg 
trafen sich über 1.000 Gemeindever-
treterInnen aus ganz Niederösterreich. 
Heuer waren die Themen Klima (fit 
werden), Klimaanpassung, Energie-
sparen und -speichern, Photovoltaik, 
e-Mobilität, LED-Straßenbeleuchtung 
die Schwerpunkte. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und LH-Stv. Stephan Pernkopf sprachen 
dabei unter anderem zu den Themen 
Energieversorgungssicherheit und 
Energiepreise. Aber auch der Wald als 
Klimaretter – der Baum im öffentlichen 
Raum – war großes Thema und wurde 
in einer Impuls- & Workshopgruppe 
mit ExpertInnen diskutiert. Senften-
berg, als eine sehr dicht bewaldete 
Gemeinde Niederösterreichs, nahe zur 
Stadt Krems und doch am Land, hat 
schon viel erreicht, „gute“ Luft nach 
oben ist aber immer noch möglich. 

Bäume erfüllen aber nicht nur wichtige 
Aufgaben beim Thema Energie und Kli-
ma, sondern auch bei der Artenvielfalt 
und im ökologischen Gleichgewicht. 
Vor allem Bäumen, die auch durch ihre 
Blüten und Früchte Insekten Nahrung 
geben, kommt hier eine wichtige Rolle 
zu. Es ist wichtig, dass vor allem auf die 
Bienen gut Acht gegeben wird. 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ ist 
die gesamte Bevölkerung aufgerufen, 

ihren Teil zur Artenvielfalt beizutragen 
und den Bienen und Insekten Heimat 
zu geben. Als positives Zeichen wurde 
jedem Gemeindevertreter ein junger 
Obstbaum zum Einsetzen in seiner 
Gemeinde mitgegeben. Der neue 
Birnenbaum, der so eine neue Heimat 
in der Marktgemeinde Senftenberg 
fand, wurde von fleißigen Prieler 
GemeindebürgerInnen auf dem neuen 
Begegnungsplatz in Priel angepflanzt 

und soll nicht nur Insekten erfreuen, 
sondern schon bald für alle Einwohner 
und Besucher frisches Obst spenden.
Weitere 24 Bäume wurden beim 
„Tree-Running“-Bewerb der Initiative 
„Natur im Garten“ von Gemeindebür-
gerInnen für die Gemeinde erlaufen. 
Alle Bäume werden im gesamten Ge-
meindegebiet verteilt gepflanzt. – Eine 
gelungene und vorbildliche Aktion von 
„Natur im Garten“.

Am 9. November 2022 lud der Alumni 
Club der MedUni Wien zur Verleihung 
der „Goldenen Doktordiplome“ an die 
Jahrgänge 1952, 1962 und 1972 sowie 
zum Jahrgangstreffen für AbsolventIn-
nen der Jahrgänge 1982, 1992, 2002 
und 2012 in den Van-Swieten-Festsaal 
der Medizinischen Universität Wien. 

In diesem Rahmen fand auch die  
Überreichung der goldenen Doktor- 
diplome an MedR Dr. Heinz Nuhr und 
die Ehegatten MedR Dr. Magdalena 
Nuhr und MedR Dr. Peter Nuhr durch 
den Rektor Magnifizenz Markus Müller 
und den Präsidenten der Österreichi-
schen Ärztekammer Johannes Steinhart 
statt. Herzlichen Glückwunsch!

Bürgermeister Stefan Seif und Agnes Zottl, eine der 24 TeilnehmerInnen am „Natur im 
Garten“-Tree-Running aus der Gemeinde Senftenberg, haben einen der 24 erlaufenen 
Bäume im Ortsgebiet von Senftenberg gepflanzt.

VERLEIHUNG DER „GOLDENEN DOKTORDIPLOME“
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Die Kleinregion Kremstal und die 
Stadt Mikulov in Tschechien möchten 
durch das Interregprojekt „KPF-01-
306 – „Kremstal – Tal der Schmetter-
linge – Bewusstseinsbildung Schulen“ 
Wissen über Schmetterlinge und de-
ren Lebensraum an Kinder vermitteln 
– und über den Multiplikatoreffekt 
damit auch die gesamte Bevölkerung 
erreichen. Das Projekt wird durch 
Eigenmittel der NÖ Regional GmbH 
kofinanziert und auch abgewickelt.  

Am 10. Oktober fand der geplante 
gemeinsame Schmetterlingsausflug 
der Volksschulen Dross, Gedersdorf, 
Rohrendorf und Senftenberg zur Part-
nergemeinde und Volksschule in Miku-
lov statt. Das Städtchen Mikulov liegt 
im Naturpark Palava (Pollauer Berge), 
gleich an der Tschechischen Grenze. 
Die SchülerInnen waren in Begleitung 
ihrer Eltern und einer Delegation der 
Projektgruppe, angeführt von Vize-
bürgermeister Karl Gruber, unterwegs 
– und sie hatten sogar ein Schmetter-
lings-Bestimmungsbuch mit.

Beim „Kino“ in Mikulov wurden die 
österreichischen Gäste herzlichst von 
Kateřina Korandová von der Stadtver-
waltung begrüßt und gleich mit einer 
Jause versorgt. Auch die 4. Klasse der 
Volksschule Mikulov und ihre beiden 
Pädagoginnen waren da. Gemeinsam 

marschierten alle zum Turold, dem 
Schutzgebiet im alten Steinbruch. Von 
den ProjektbetreuerInnen der Natur-
schutzakademie waren zahlreiche 
Spiele und Wettbewerbe rund um das 
Thema Schmetterlinge – auf Deutsch 
und auf Tschechisch – vorbereitet wor-
den. Die Kinder hatten viel Spaß dabei 
und konnten ihr Schmetterlingswissen 
unter Beweis stellen. Zum Abschluss 
durften die Kinder Schmetterlings- 
Lebkuchen mit Zuckerguss, Streusel, 
Schoko und Nüssen dekorieren. Die 
Tschechischen Partner hatten zahl-
reiche Geschenke für alle im Gepäck 
bevor es wieder nach Hause ging.

Zur Abschlussfeier am 13. Oktober 
in Senftenberg waren dann auch 28 
Schulkinder aus Mikulov mit dem Bus 
in Begleitung ihrer Pädagoginnen, 
eines Dolmetschers und des Projekt-
teams der Stadtverwaltung angereist.  

Nach der Begrüßung durch die beiden 
Hausherren, Schuldirektor Jörg Seiler 
und Vizebürgermeister Karl Gruber, 
führte Julia Kelemen-Finan von der 
Naturschutzakademie, die auch für die 
inhaltliche Betreuung des Schmetter-
lings-Projektes beauftragt war, durch 
das Programm. Als Einstieg gab es 
einen Kurzfilm: eine bunte, kurzweili-
ge Bilderreise zu den Erlebnissen der 
anwesenden Kinder. 

Die Kinder der Volksschulen Senften- 
berg und  Mikulov bewiesen im 
„Schmetterlings-Sprachkurs“ auch 
eindrucksvoll, was sie im grenzüber-
greifenden Schulprojekt alles erlebt 
und gelernt hatten. Die unterschiedli-
chen Begrifflichkeiten in den Sprachen 
sorgten dabei auch mitunter für große 
Heiterkeit: Was auf Deutsch beispiels-
weise „Fuchs“ im Namen hat, bedeutet  
auf Tschechisch „Brennessel“. – Macht 
eigentlich auch Sinn, fressen die Rau-
pen des Kleinen Fuchs doch auf der 
Brennessel.  
 
Zum Höhepunkt der Veranstaltung hat-
ten alle Schulklassen kleine Aufführun-
gen zum Thema Schmetterlinge vorbe-
reitet. Zum Abschluss spendierte die 
Gemeinde Senftenberg eine Mittags-
jause für alle, und die Kinder bekamen 
noch selbstgebackene Schmetterlings-
muffins mit auf den Heimweg. 

Vor der Rückreise leitete Vizebür-
germeister Gruber die tschechische 
Delegation noch zu einem Abstecher 
auf die malerische Ruine Senftenberg. 
Die Gemeindebürger und teilnehmen-
den Projekt-Schulen aus Senftenberg, 
Dross, Gedersdorf und Rohrendorf 
erhalten zum Projektabschluss einen 
Projektfolder mit einer kleinen Aus-
wahl der schönsten Schmetterlings-  
und Kinderfotos aus dem Projekt.

SCHULPROJEKT „TAL DER SCHMETTERLINGE“
FRÖHLICHES ABSCHLUSSFEST IN SENFTENBERG

Foto: NÖ.Regional/Jilka

Die Abschlussveranstaltung des grenzüberschreitenden Schmetterlingsprojekts fand in Senftenberg statt.
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ZWERGENTREFF MIT BUNTEM PROGRAMM 2023
Neue Uhrzeit, neues Programm: Die 
Senftenberger Zwerge treffen sich 
künftig jeden vierten Dienstag im 
Monat um 9.30 Uhr zum Spielen und 
zur Mutterberatung.

Viel Neues erwartet die Senftenberger 
Babys und Kleinkinder im kommen-
den Jahr: Die Mutterberatung und der 
Zwergentreff finden künftig jeden 
vierten Dienstag im Monat um 9.30 Uhr 
beim Turnsaal der Volksschule statt. 

Dr. Lisa Kuchlbacher vom Universität-
klinikum Krems untersucht die Kinder 
und beantwortet wie gewohnt Fragen. 
Außerdem werden beim Zwergentreff 
Expertinnen zu den Themen Baby-
schlaf, Zahngesundheit, Ernährung, 
gewaltfreie Kommunikation, Orthobio-
nomy und Physiotherapie zu Gast sein. 
Start ist am Dienstag, 24. Jänner, mit 
Expertin Nicole Hufnagl zum Thema 
Babyschlaf und schlaflose Nächte.

Das heurige „Zwergen“-Jahr wurde mit einer bunten Weihnachtsstunde abgeschlossen. 
Bürgermeister Stefan Seif überraschte die Kinder dabei mit kleinen Krampussen.

Bürgermeister Stefan Seif sind die 
Kleinsten der Gemeinde ein besonderes 
Anliegen: „Mit der neuen Zeit sind die 
Eltern flexibler, können große Ge-
schwister im Anschluss von Schule oder 
Kindergarten abholen. Wir wollen mit 

dem Zwergentreff einen wichtigen Bei-
trag zur Gesundheitsvorsorge für Babys 
und Kleinkinder leisten und möglichst 
viele Kinder erreichen.“ – Alle Infos zum 
Zwergentreff bei Kathi Vollkrann unter 
0664/5459686.

Gymnastikbälle, Seile und Tücher im 
Einsatz: Trainerin Verena Biesenberger 
bietet seit November jeden zweiten 
Samstag eine Turnstunde für Kinder 
von drei bis sechs Jahren an. Der 
nächste Termin ist am Samstag, dem 
14. Jänner 2023.

In der Marktgemeinde Senftenberg  
gibt es ein neues Angebot für Kinder: 
Im Turnsaal der Volksschule findet 
jeden zweiten Samstag im Monat von 
09:00 Uhr bis 9:50 Uhr ein Kindertur-
nen statt. Trainerin Verena Biesenber-
ger sorgt nicht nur für Spaß und Spiel 
bei den 3- bis 6-Jährigen, sie ist auch 
diplomierte Gesundheitspädagogin 
für Kinder und zertifizierte Spiel- und 
Freizeitpädagogin. 

Unterstützt wird die Initiative des 
Elternbeirats auch von der Gemeinde.
Bürgermeister Stefan Seif freut sich 
besonders darüber: „Nach drei Jahr-
zehnten Pause gibt es wieder ein Kin-
derturnen in Senftenberg. Die Kinder 
freut es sichtlich, mich aber noch viel 
mehr, schließlich sind Bewegung und 
Sport schon von klein auf wichtig.“

NEU: KINDERTURNEN IM TURNSAAL

Am 12. November fand der erste Ter-
min statt und dieser war mehr als gut 
besucht. „Danke an die Eltern für die 
gute Idee, das wieder aufleben zu las-
sen. Gerne unterstützen wir es seitens 
der Marktgemeinde“, so Seif. 

Das Kinderturnen findet ohne Eltern 
statt. Die Teilnahme kostet 7 Euro je 

Einheit, bezahlt wird direkt vor Ort. An-
meldung und Infos bei Trainerin Verena 
Biesenberger unter 0699/12733410. 

Die nächsten Termine: Samstag, 14. 
Jänner, 28. Jänner, 18. Februar, 4. März.
Eine Turnstunde für die 7- bis 10-Jäh-
rigen ist für nächstes Jahr auch bereits 
angedacht.

Bürgermeister Stefan Seif und Trainerin Verena Biesenberger (r.) beim sehr erfolgrei-
chen und gut besuchten ersten Kinderturnen-Termin im November.
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Gebarungsprüfung durch den Gemein-
deprüfungsausschuss: Der schriftliche 
Bericht über das Ergebnis der Geba-
rungsprüfung vom 22. September 2022 
wird dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 

Dritte Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes und erste Ände-
rung des Digitalen Bebauungsplanes 
der Marktgemeinde Senftenberg:
Während der sechswöchigen Auflage-
frist wurden Stellungnahmen einge-
bracht, die teilweise beide Verfahren 
betreffen und vom Amtssachverständi-
gen für Raumordnung zu begutachten 
waren. Da einige Änderungspunkte 
gemäß den Aussagen des zuständi-
gen Amtssachverständigen nicht bzw. 

GEMEINDERATSSITZUNG 
28. SEPTEMBER 2022

vorerst nicht zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden können und, um 
etwaige Verzögerungen zu verhindern, 
werden die Änderungen in zwei Ver-
ordnungen geteilt. Der Gemeinderat 
beschließt daher je eine Verordnung A 
und Verordnung B gemäß den Bestim-
mungen des NÖ Raumordnungsgeset-
zes, welche im Anschluss dem Amt der 
NÖ Landesregierung zur Verordnungs-
prüfung vorzulegen und öffentlich 
kundzumachen waren.       

Ortsbeleuchtung Senftenberg: Der 
Gemeinderat beschließt die Vergabe 
der LED-Leuchtmittelumstellung der 
Ortsbeleuchtung Senftenberg an die 
Firma AES Energie Technik GmbH, 
Alternative Energie Systeme, Spitzer-

straße 24, Ottenschlag, in der Höhe 
von € 490.866,93 exkl. MWSt. und die 
Aufnahme eines Darlehens zur Finan-
zierung dieses Vorhabens in Höhe von 
€ 360.000, -- beim Best- und Billigst-
bieter, der HYPO NOE Landesbank NÖ 
Wien AG. Das Darlehen wird im Zuge 
der Finanz-Sonderaktion zinsgestützt.

Begegnungszonen im Ortsteil Priel:  
Die Vertreter des Dorferneuerungsver-
eines Priel haben die Errichtung von 
Begegnungszonen im Ortsteil Priel 
vorgeschlagen und um Einreichung 
des Projektes ersucht. Der Gemein-
derat befürwortet dieses Projekt und 
beschließt die Aufnahme der Begeg-
nungszonen im Rahmen der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung.

NÖ LANDTAGSWAHL 
SONNTAG, 29. JÄNNER 2023

Liebe Wählerinnen und Wähler, 
machen Sie am 29. Jänner 2023 von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 

Wahlberechtigt sind jede Staatsbürge-
rin und jeder Staatsbürger, die spätes-
tens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind, in der Markt-
gemeinde Senftenberg ihren Haupt-
wohnsitz haben und deren Namen im 
Wählerverzeichnis enthalten sind.

Wahlsprengel, Wahllokale und  
Wahlzeiten:
1 – 	Senftenberg (oberer Ortsteil) und 

Reichaueramt, Volksschule Senf-
tenberg, 8 bis 15 Uhr

2 – 	Senftenberg (unterer Ortsteil), 
Volksschule Senftenberg, 8 bis  
15 Uhr

3 – 	Meislingeramt, Senftenbergeramt, 
Ketz und Reicheck, Gemeinschafts-
haus Königsalm, 8 bis 11 Uhr

4 – 	Priel, FF-Haus Priel, 8 bis 11 Uhr  
5 – 	Imbach, Presshaus Klostergarten,  

8 bis 14 Uhr

Briefwahl/Wahlkarten: Von der Mög-
lichkeit der Stimmabgabe im Wege 

der Briefwahl kann nur Gebrauch 
machen, wer im Besitz einer Wahlkarte 
ist. Jedem Wahlberechtigten darf nur 
eine Wahlkarte ausgestellt werden. In 
keinem Fall dürfen Duplikate für ver-
lorene oder unbrauchbar gewordene 
Wahlkarten ausgestellt werden. 

Anspruch auf Ausstellung einer 
Wahlkarte haben Wahlberechtigte, 
die sich am Wahltag nicht am Ort ihrer 
Eintragung in das Wählerverzeichnis 
aufhalten und deshalb ihr Wahlrecht 
im Wahlsprengel der Eintragung nicht 
ausüben können, oder Wahlberechtig-
te, denen der Besuch des Wahllokales 
(zum Beispiel in Folge von Bettlägrig-
keit) unmöglich ist.   

Wählen mit Wahlkarten:
•	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 

bis spätestens 29. Jänner 2023 um 
6:30 Uhr bei der Gemeinde einlan-
gen, einen ausgefüllten Stimmzettel 
enthalten und unterschrieben sein.

•	 Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahlspren-
gel bis zum Schließen des Wahllo-
kales abgeben oder durch Boten 
überbringen lassen.

•	 Sie können in jenen Wahllokalen 
einer NÖ Gemeinde, die Wahlkarten 
entgegennehmen, am Wahltag unter 
Vorlage der nicht unterschriebenen 
Wahlkarte persönlich wählen.

 
Anträge auf Ausstellung einer Wahlkar-
te sind in allen Fällen
•	 schriftlich bis spätestens am vierten 

Tag vor dem Wahltag, also bis  
25. Jänner 2023, oder 

•	 persönlich bis spätestens am zweiten 
Tag vor dem Wahltag, also bis  
27. Jänner 2023 um 12.00 Uhr

beim Gemeindeamt zu stellen.

Ihre Wahlkarte können Sie auch online 
beantragen unter www.wahlkartenan-
trag.at/?gkzCd=31343. 
 
Bitte beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
rechtzeitig! Voraussichtlich ab 9. Jän-
ner erfolgt die Zustellung der Wahlkar-
te eingeschrieben und nachweislich 
(RSb) auf Ihre angegebene Zustellad-
resse. 

Beachten Sie: die Briefwahlkarte muss 
spätestens am Wahltag bei der Haupt-
wohnsitz-Gemeinde eingelangt sein.
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Die Abfallwirtschaft im Bezirk Krems 
verändert sich: Ab 1.1.2023 kommen 
alle Verpackungen, außer Glas und 
Papier, in den Gelben Sack oder in die 
Gelbe Tonne!

Diese Neuerung betrifft:
•	 Kunststoffverpackungen Hohlkörper 

(z. B. PET-Flaschen, Körperpflege- 
und Reinigungsmittelflaschen)

•	 Verpackungen aus Kunststoff (z. B. 
Joghurtbecher, Wurst- und Käsever-
packungen) 

•	 Verpackungen aus Metall und Alumi-
nium (z. B. Getränke- und Konserven-
dosen, Kronkorken)

•	 Verpackungen aus Materialverbund 
(z. B. Getränkekartons, Knabberge-
bäck-Verpackungen)

•	 Verpackungen aus Styropor (z. B. bei 
Elektronik-Geräten)

Mit Verordnung des Umweltministe-
riums müssen alle Kunststoffverpa-

ckungen ab 1.1.2023 im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne gesammelt 
werden. Ab 1.1.2025 müssen auch alle 
Metallverpackungen „ins Gelbe“.  Der 
GV Krems wird – im Gleichklang mit 
ganz NÖ – jedoch beide Maßnahmen 
gemeinsam bereits 2023 umsetzen 
und somit ein für Niederösterreich 
einheitliches Sammelsystem schaffen. 
Alle Infos, was, 
wie und wo 
zu entsorgen 
ist, findet man 

im Trenn-ABC auf www.gvkrems.at, für 
weitere Fragen steht auch das Abfall-
telefon unter 02734/32 333-33 zur 
Verfügung.

„Dieser wichtige und richtige Schritt 
bringt nicht nur eine Vereinfachung 
für Bürgerinnen und Bürger mit sich, 
sondern auch eine Verbesserung der 
Kreislaufwirtschaft. Die Mehrmengen 
an Verpackungen werden die Weiter-
entwicklung von Recyclingmöglich-
keiten vorantreiben,“ betont Anton 
Pfeifer, Obmann des GV Krems. 
„Mit der Sammlung aller Kunststoff- 
Verpackungen ab 2023 machen wir 
den ersten Schritt. Den zweiten Schritt 
muss die Verpackungsindustrie ma-
chen, indem sie dafür sorgt, dass ab 
sofort alle Verpackungen auch recy-
clingfähig sind. Derzeit ist das leider 
noch nicht der Fall!“, fasst GV Krems 
Geschäftsführer Gerhard Wildpert die 
aktuelle Ausgangssituation zusammen.

Tolle Preise  

für die besten  

Geschäftsideen

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Der regionale 

Wettbewerb für  

Gründer:innen

Hier 
kann  
ich’s

SENFTENBERG
Du hast eine tolle Geschäfts-
idee – wir die passende Unter-
stützung. Die LEADER-Region 
Kamptal+ fördert die innova- 
tivsten Konzepte mit Leistungen  
in den Bereichen Marketing, 
Finanzierung & Consulting.  

Alles, was du brauchst, um bei 
uns mit deinem Business durch-
zustarten. 

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Jetzt einreichen
und tolle  

Start-up-Preise 
gewinnen!

Bürgermeister  
Stefan Seif 
 empfiehlt:
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(FAST) ALLES KOMMT INS GELBE
AB 2023 NIMMT DER GELBE SACK MEHR
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Vor allem bei starkem und langanhal-
tendem Schneefall ist es nicht möglich, 
dass sämtliche Straßen bereits zeitig in 
der Früh geräumt sind. Bitte stellen Sie 
sich darauf ein, sorgen Sie mit der ent-
sprechenden Bereifung der Fahrzeuge 
vor und räumen Sie zeitgerecht die 
Liegenschafts- und Garagenausfahrten. 

Wir dürfen wiederum in Erinnerung ru-
fen, dass nach den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung im Ortsgebiet 
die Hauseigentümer verpflichtet sind, 
dass die entlang der Liegenschaft in ei-
ner Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Ferner ist dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern Ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Stra- 
ßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/ 
Grundeigentümer im Sinne der vorste- 
hend genannten bzw. anderer gesetz-
licher Bestimmungen selbst zur Räu-
mung und Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrecht-
liche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Arbeiten in jedem Fall 
beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allge-
meines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf 
Park- und Nebenflächen so abzustel- 
len, dass Einsatzfahrzeuge des Winter-
dienstes nicht behindert werden, damit 
die Schneeräumung in Ihrem Interesse 
reibungslos durchgeführt werden kann. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmungen des § 24 der 
Straßenverkehrsordnung hin, wonach 
das Parken verboten ist 
•	 wenn durch das haltende oder 

parkende Fahrzeug der Lenker eines 
anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs rechtzeitig 
wahrzunehmen, 

•	 auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg 
ersucht um Beachtung und hofft, dass 
durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins 
eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffent-
lichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

SCHNEERÄUMPFLICHT

PARKEN AUF GEHSTEIGEN
Es wird vermehrt wahrgenommen, 
dass immer wieder Autos auf oder 
zumindest teilweise auf Gehsteigen 
parken, oft auch längere Zeit und 
über Nacht. Es wird darauf hingewie-
sen, dass sämtliche Gehsteige immer 
für Fußgänger freizuhalten sind, um 
vor allem das unbehinderte Passie-
ren von Rollstühlen zu ermöglichen.

FRIEDHOFSABFALL 
Bitte beachten Sie, in die Grünschnitt/ 
Bioabfallmulde am südöstlichen 
Ende des Friedhofes ausschließlich 
verrottbaren Abfall zu werfen. Alle 
übrigen Abfälle wie ausgebrannte 
Kerzenbehälter und Plastikabfall 
gehören in den dafür bereit gestell-
ten Restmüllcontainer bzw. gelben 
Sack, der sich unmittelbar neben der 
Grünschnittöffnung befindet. 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

In der Marktgemeinde Senftenberg 
gelangen nachstehende Dienstposten 
zur Besetzung:

Mitarbeiterin/Mitarbeiter im  
Gemeindebauhof
•	 Beschäftigungsausmaß 40 Wochen- 

stunden, 
•	 abgeschlossene Schul- bzw. Fach-

arbeitsausbildung, Berufsabschluss 
als Installateur oder artverwandter 
Beruf bevorzugt,

•	 Dienstbeginn: umgehend bzw. 
nach Vereinbarung

Vertragsbedienstete/Vertrags- 
bediensteter für die Gemeinde- 
verwaltung
•	 Beschäftigungsausmaß 30 Wochen-

stunden, 

•	 abgeschlossene 
kaufmännische  
Ausbildung

•	 umfassende 
EDV-Kenntnisse 
erwünscht  

•	 Dienstbeginn: 
Herbst 2023  
bzw. nach Vereinbarung

Die Anstellung und Entlohnung  
erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 1976.    

Schriftliche Bewerbungen an die 
Marktgemeinde Senftenberg,  
Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg,  
beziehungsweise per E-Mail an  
gemeindeamt@senftenberg.at.
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Am 7. November 2022 erfolgte die 
symbolische Übergabe der Plaket-
te „Stolz auf unser Dorf“ durch die 
Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung, ÖkR Maria Forstner, und die 
Geschäftsführerin der NÖ Regional 
GmbH, Christine Schneider. 

Im Projektjahr 2021 wurden in der 
Marktgemeinde Senftenberg drei Pro-
jekte im Rahmen der Aktion „Stolz auf 
unser Dorf“ umgesetzt, unter anderem 
der „historische Stockweingarten“ im 
Klostergarten Imbach, für den der Kul-
turdenkmalverein federführend verant-
wortlich zeichnete (siehe Senftenberg 
Aktuell 2/2021). 

Das Dorferneuerungsprojekt „Kultur- 
keller Imbach“ nähert sich seiner Voll- 
endung – ein Großteil der elektrischen 
Beleuchtung fehlt noch. Seit Beginn der 
Sanierungsarbeiten im Juli 2021 wur-
den insgesamt 705 freiwillige Arbeits- 
stunden von den Mitgliedern des 
Vereins geleistet. – Eine stolze Leistung, 
die im Frühjahr 2023 im Zuge eines 

Foto: NÖ Regional/Christine Schneider

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

Überreichung der Plakette „Stolz auf unser Dorf“ von NÖ Regional: Bürgermeister Ste-
fan Seif, Maria Forstner (Obfrau NÖ Dorf- & Stadterneuerung), Oliver Fries (Obmann 
KDV Imbach), Christine Schneider (Geschäftsführerin NÖ Regional), Martin Tiefenba-
cher (Obmann Dorferneuerung Priel), Vizebürgermeister Karl Gruber (v.l.n.r.).

Kirchengassenfestes präsentiert werden 
soll. Aktuelle Infos über Aktivitäten so-
wie Kontaktdaten zur Mitgliedschaft im 

Kulturdenkmalverein Imbach findet man 
auf der Website www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Georgen-St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at
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Das Team der Volksschule Senftenberg 
ist stets bestrebt sich weiterzuent-
wickeln und neue Ziele zu erreichen. 
Nach der Auszeichnung als „Bewegte 
Schule“, folgte heuer eine weitere 
Auszeichnung als „Gesunde Schule“.  

Am 6. Oktober 2022 zeichnete die Ös-
terreichische Gesundheitskasse (ÖGK) 
die vorbildlichsten Bildungseinrich-
tungen aus Niederösterreich mit einer 
Plakette aus. Mit dabei war auch die 
VS Senftenberg. Die Freude über diese 
Auszeichnung ist groß. 

Im Rahmen des Projekts „Gesunde 
Schule“ halten die Kinder und Lehrerin-
nen jedes Schuljahr gezielte Work-
shops ab. Dieses Jahr geht es um die 
psychosoziale Gesundheit. Themen der 
ersten zwei Einheiten waren „Glück“ 
und „Progressive Muskelentspannung“. 

Ebenfalls im Oktober fand das Ab-
schlussfest des länderübergreifenden 
Schmetterlingsprojektes mit den  
Volksschulkindern aus Mikulov (Tsche-
chien) statt. Siehe dazu auch Bericht 
auf Seite 8. Noch mehr Informationen 
dazu findet man auf der Homepage: 
www.vs.senftenberg.co.at

Die 4. Klasse absolvierte im Herbst be-
reits ihre Radfahrprüfung. Wie auch in 

den Jahren davor haben die Kinder im 
Vorfeld fleißig geübt, gelernt und somit 
die Prüfung mit Bravour abgelegt.
Herzlicher Dank an den Elternverein, 

der den Kindern wieder Fahrradschlös-
ser zur Verfügung stellte. 

Im Namen des Teams der Volksschule: 
Schulleiter Jörg Seiler, BEd

VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Die SchülerInnen der 4. Klasse haben die Fahrradprüfung erfolgreich abgelegt.

Auszeichnung „Gesunde Schule“. Workshops: Kinder sind mit Begeisterung dabei.

Reflektierende Schultaschenüberzüge 
für die Tafelklassler: Im Rahmen einer 
Sicherheitsaktion der Landespolizei- 
direktion Niederösterreich für die 
Schulanfänger überreichten Abtei-
lungsinspektor Herbert Goldnagl und 
Bezirksinspektor Günther Gruber vom 
Bezirkspolizeikommando Krems an die 
Kinder der 1. Klasse der Volksschule 
Senftenberg reflektierende Schulta-
schenüberzüge, die einfach über die 
am Rücken getragene Schultasche 
gestülpt werden können.

Mit dieser Aktion für die Schülerinnen 
und Schüler der 1. Klassen wird ein 
wichtiger Beitrag für die persönliche 
Sicherheit und die Sichtbarkeit der 
jungen VerkehrsteilnehmerInnen 

geleistet. Mit den Kindern freuen sich 
darüber auch der Leiter der Volksschu-
le Senftenberg Jörg Seiler, BEd, Vize-

bürgermeister Karl Gruber, BA, sowie 
der geschäftsführende Gemeinderat 
Adolf Fuchs.

SICHER AUF DEM SCHULWEG
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ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Mein Service
macht den Unterschied.

Elektro Zierlinger GmbH

Frohes Weihnachtsfest!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. 
Wir möchten dies zum 
Anlass nehmen, um uns 
bei Ihnen für das ent-
gegengebrachte 
Vertrauen zu 
bedanken. 

Für das kommende 
Weihnachtsfest 
wünschen wir frohe 
und glückliche 
Stunden!

Theater: Im Oktober fand das Mitmach- 
theater „Der Lieblingsbaum“ zum Thema  
Umwelterziehung im Kindergarten statt. 
Mit viel Kreativität wurden den Kindern 
der achtsame Umgang mit Müll und der 
Recyclinggedanke nähergebracht. 

Martinsfest: Am 10. November wurde 
im Kindergarten das Martinsfest gefei-
ert, an dem wieder zahlreiche Gäste 
teilnahmen. Unter den Besuchern 
konnten auch Bürgermeister Stefan 
Seif, viele Gemeinderäte und Pfarrer 
Dr. Paul Sordyl begrüßt werden, der die 
Segnung der Laternen vornahm. Mit 

KINDERGARTEN SENFTENBERG
Liedern, Tanz und Geschichten der Kin-
der wurde an das Wirken des Hl. Martin 
erinnert. In diesem Sinne wurden die 
vom Elternbeirat gespendeten Kipferl 
den Kindern zum Teilen überreicht. Ein 
herzliches Dankeschön geht an den 
Elternbeirat und die vielen Helfer, die 
mit vielerlei Köstlichkeiten für einen 
gemütlichen Ausklang sorgten. 

Englisch: Monatlich besucht Native 
Speaker Bridgette Eisenbock den Kin-
dergarten. Die englische Sprache und 
Kultur werden bereits den Jüngsten 
spielerisch und authentisch vermittelt. 

Advent: Wie jedes Jahr wird die 
Vorweihnachtszeit im Kindergarten 
besinnlich gelebt. Mit vielen stim-
mungsvollen Aktivitäten erfolgt die 
Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. 
Der Besuch des Hl. Nikolaus zählt jedes 
Jahr zu den Highlights im Advent und 
bleibt allen lange in Erinnerung.
Wir wünschen allen Lesern ein frohes 
Weihnachtsfest 

Im Namen des Kindergartenteams  
Gerlinde Faltl

Das „Mitmachtheater“ leistete einen tol-
len Beitrag zur Schaffung von Umweltbe-
wusstsein bei den Jüngsten.

Bridgette Eisenbock vermittelt englische 
Sprache und Kultur.

Martinsfest: Gespannt lauschten die 
Gäste der Darbietung der Kinder. 



Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Gesundheit

Finanz

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

PHYSIOEIBL

EINE INITIATIVE DES

Neuer Markt 58, 3541 Senftenberg
T: 0676/61 65 388
E: yokos-thaimassage@gmx.at

www.thaimassage-yoko.at

DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 

DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG WÜNSCHEN

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN ERFOLGREICHES  
NEUES JAHR 2023!



A-3500 Krems, Roseggerstraße 10/9

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Essen, 
Trinken &

Gastlichkeit

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Täglich frisches BROT, GEBÄCK, MEHLSPEISEN und weitere 
WAREN für Ihre NAHVERSORGUNG.

Oberer Markt 2

3541 Senftenberg

Tel. 02719/30201

office@baeckerei-kirschner.at

www.baeckerei-kirschner.at

Klostergarten 2, 3500 Imbach
T: 0664/51 56 990  |  E: office@linschis-kuchl.at

Öffnungszeiten:
Do: 11 bis 13 Uhr & ab 17 Uhr | Sa: 9 bis 13 Uhr 
jeder 2. Sonntag: 11 bis 13 Uhr
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG
Feuerwehrjugend: Im Herbst wurden 
acht Ausbildungstermine für das „Fer-
tigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik“ 
abgehalten und dabei der Umgang mit  
vielen technischen Geräten wie Greif- 
zug, Umlenkrolle, hydraulischen 
Rettungsgeräten, Rundschlinge und 
Hebekissen erlernt. In einer Abschluss-
prüfung wird das gelernte Wissen dann 
mit einem Abzeichen belohnt. Am 6. Ok- 
tober besuchte die Feuerwehrjugend 
die neue Rot-Kreuz-Bezirksstelle in 
Krems und konnte dabei selbst eini-
ge Handgriffe der Ersten Hilfe erler-
nen. Das Rote Kreuz Krems ist für die 
rettungsdienstliche Versorgung von 
65.000 Einwohnern im Bezirk verant-
wortlich und steht in einer Partnerschaft 
mit der Feuerwehr Senftenberg. 

Übungen: Im Herbst wurden drei 
Gesamtübungen abgehalten. Bei der 
ersten Übung beim ehemaligen Gast-
hof Hintenberger wurde ein Brand 
im Gebäude angenommen und eine 
realitätsnahe Rettung von Personen 
aus dem Gebäude unter Vornahme von 
umluftunabhängigen Atemschutzgerä-
ten simuliert. Die zweite Übung wurde 
im Steinbachtal als technische Ausbil-
dung mit einem verunfallten Fahrzeug 
abgehalten. Die Abschlussübung wurde 
gemeinsam mit der Feuerwehr Imbach 
am 4. November abgehalten. Übungsan-
nahme war der Brand eines Fahrzeuges 
mit Brandausweitung auf ein Gebäude 

im Unteren Markt. Die Brandbekämp-
fung wurde unter Einsatz von Atemluft-
geräteträgern und Löschschaum rasch 
vorgetragen. In guter Zusammenarbeit 
mit der Nachbarfeuerwehr wurde ein 
umfassender Löschangriff aus zwei 
Richtungen vorgenommen. Die Wasser-
versorgung wurde aus dem Kremsfluss 
und den öffentlichen Hydranten sicher-
gestellt. 20 Mitglieder nahmen mit drei 
Fahrzeugen teil. Die Feuerwehr Senften-
berg bedankt sich bei HLM Erich Zeinin-
ger für die anschließende Bewirtung. 

Der Dank der FF Senftenberg gilt auch 
allen, die im abgelaufenen Jahr ihr 
Anwesen für Übungen zur Verfügung 
gestellt haben, und den Mitgliedern 
für die rege Übungsbeteiligung. Ein 
weiterer Dank geht an die Firma 
Gerhard Zeiner für die kostenlose zur 

Solltest DU so wie Karl Salzer jun., Sebastian Kerzan, Tobias Kittenberger, Maximilian 
Kerzan und Paul Huber auch zur Feuerwehrjugend kommen wollen, so kannst DU jedes 
Mitglied der Feuerwehr ansprechen. Die KameradInnen der FF freuen sich auf DICH!

Verfügungstellung eines Pkws. Beson-
derer Dank gilt der Bevölkerung für ihre 
Spenden bei der Haussammlung. Durch 
diese Spenden können gerade in diesen 
schwierigen Zeiten die Betriebsmittel 
abgedeckt werden. Vielen Dank für die 
Unterstützung!

Geburtstag: Löschmeister Heinz Botz 
feierte seinen 80. Geburtstag. Herzliche 
Gratulation dem Jubilar!
 
Das Kommando dankt allen Mitgliedern, 
unterstützenden Mitgliedern, den Part-
nerinnen und Partnern, FreundInnen,  
Helferinnen und Helfern sowie der 
Bevölkerung von Senftenberg und 
wünscht ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Gesundheit, Zufriedenheit und 
Glück für das neue Jahr! 

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

VORSCHAU & TERMINE
Friedenslicht: Am 24. Dezember um 
09.30 Uhr wird Pfarrer Mag. Dr. Paul 
Sordyl die Segnung des Friedenslich-
tes im Feuerwehrhaus vornehmen. In 
der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
kann das „Friedenslicht“ im FF Haus 
abgeholt werden. 

Der Feuerwehrball „Die Nacht der 
Silberhelme“ findet am Samstag, 
dem 28. Jänner 2023, ab 20:00 Uhr 
in der Veranstaltungshalle Senften-
berg statt. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt das „Primavera Trio“. 
In der Weinbar werden erlesene 
Weine von den Winzern der Region 
angeboten, auch eine Ball-Disco wird 
für beste Stimmung sorgen. 

Maibaumfest am 30. April und 1. Mai 
2023 beim Feuerwehrhaus.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL

Festakt und Fahrzeugsegnung HLF:  
In festlichem Rahmen wurde im  
September das neue Feuerwehrfahr-
zeug HLF 2-A „Brigitte“ offiziell in den 
Dienst gestellt.

Neben zahlreiche Gäste konnten  
LAbg. Josef Edlinger und Bezirkshaupt-
mann Mag. Günter Stöger ebenso 
zur Feier begrüßt werden wie auch 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. 
Engelbert Mistelbauer und GGR Helmut 
Gattringer. Eine größere Abordnung 
der Partnerfeuerwehr Klein-Neusiedl 
wohnte dem Festakt ebenfalls bei.  
Den Segen erteilte Pfarrer Mag. Dr. Paul 
Sordyl. Die Patenschaft übernahm Bri-
gitte Hofbauer, wofür an dieser Stelle 
nochmals ein großer Dank ausgespro-
chen wird. 

Als besondere Überraschung über-
reichte Kommandant Stefan Hagmann 

den Ehefrauen und Partnerinnen der 
Feuerwehrmänner eine Sonnenblume 
als Dankeschön für deren Verständnis 
für die vielen ehrenamtlich investier-
ten Stunden. Bei einem gemeinsamen 

FF Priel
Glühweinstand

Dorfplatz Priel
Samstag, 7. Jänner 2023
ab 16.00 Uhr

Glühwein – Feuerflecken – Tee – Kuchen – pikante Schmankerl – Kinderfackelzug 

Essen in gemütlicher Atmosphäre fand 
der Festakt seinen würdigen Abschluss.

Übung FF-Droß: Die gemeinsame jährli-
che Übung mit Droß fand dieses Jahr in 
Priel statt. Den Übungsort bildete dabei 
die Fahrzeughalle von Familie Grafinger. 
Im Fokus stand neben dem Zusammen-
spiel der beiden Feuerwehren auch 
das gegenseitige Verständnis über die 
vorhandenen technischen Mittel der 
jeweiligen Wehren. Den Abschluss bil-
dete ein geselliges Beisammensein mit 
umfangreicher Verpflegung.

Am 7. Jänner 2023 wird ab 16.00 Uhr 
wieder der traditionelle Glühweinstand 
am Dorfplatz Priel öffnen. Bei heißen 
Getränken und kleinen Speisen bietet 
sich eine perfekte Gelegenheit, um 
in Gespräche einzutauchen sowie 
Freunde und Bekannte zu treffen. Der 
Fackelzug für die Kinder wird dabei 
natürlich nicht fehlen.

Mag. Günter Stöger, LAbg. Josef Edlinger, Mag. Dr. Paul Sordyl, Brigitte Hofbauer, 
Engelbert Mistelbauer, Kommandant Stefan Hagmann (v.l.n.r.), Helmut Gattringer (r.).
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DORFERENEUERUNG PRIEL
Herbstausklang am Dorfplatz: Am 
Sonntag, dem 30. Oktober, lud die 
Dorferneuerung Priel zum gemein-
samen Dorfcafé für Alt und Jung. 
Die Veranstaltung fand am Dorfplatz 
statt, und es wurden gemeinsam ein 
paar gemütliche Stunden bei Kaffee, 
Mehlspeisen und einem Glas Frizzante 
verbracht. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön für die zahlreichen 
Kuchenspenden, die bei den Veranstal-
tungen immer zur Verfügung gestellt 
werden, das ist eine sehr wertvolle 
Unterstützung.

Auch GGR Helmut Gattringer besuchte 
das Dorfcafé und konnte sich vor Ort 
überzeugen, wie gut das neue Spielge-
rät angenommen wird, das im Zuge der 
Aktion „Stolz auf unser Dorf“ gemein-
sam mit der Gemeinde angeschafft wur-
de. Es stammt von der Firma Penz und 
fördert die Motorik und Koordination. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurde 
auch der neue „Tut-gut“-Schritteweg“ 
eröffnet – er beginnt und endet am 

Spielplatz – eine wunderbare klei-
ne Runde, die hoffentlich zu vielen 
gemeinsamen Spaziergängen anregt. 
Dieses Projekt wurde gemeinsam mit 
GR Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr, MSc, ab-
gewickelt. Bauhofmitarbeiter Christian 
Pruckner unterstützte tatkräftig bei der 
Anbringung der Schilder. 

#glaubanfrieden

Frohe Weihnachten 
und ein friedvolles neues Jahr!

90x127 KB XMas 2022 Taube.indd   1 21.11.2022   13:08:52

„Tut-gut“-Schritteweg eröffnet: Dorfer-
neuerungsobmann Martin Tiefenbacher 
und Gisela Tiefenbacher-Nigl.

Motorik und Koordination werden durch 
das neue Spielgerät gefördert. Aber auch 
der Spaß kommt nicht zu kurz.
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 

Für die Trachtenkapelle Senftenberg geht ein abwechslungsreiches Jahr zu Ende, gefüllt mit unzähligen musikalischen Stunden 
in Form von Festen, Feiern, Konzerten und Proben. An einigen Erfahrungen reicher und mit tollen Ideen im Gepäck, blicken wir 
freudig ins neue Jahr. Wir möchten uns ganz herzlich bei all unseren Unterstützern bedanken, die für unser Bestehen ganz essen- 
ziell sind. In diesem Sinne wünschen wir euch frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Viel Glück und vor allem Gesundheit 2023! 

Abschied von Dipl.-Ing. Alfred Mit-
gutsch: „Hobt‘s Zeit?” – Diese Frage 
stellte Sangesbruder Dipl.-Ing. Alfi 
Mitgutsch nahezu jeden Dienstag bei 
den Proben seit 1999. 

Vor 23 Jahren trat Alfi dem Männerchor 
bei und war von Beginn an eine 
Stärkung des 2. Bass. Er entwickelte 
sich mit seiner sonoren Stimme sehr 
rasch zum Stimmführer. Bei vielen 
Gelegenheiten in geselligen Runden, 

Geburtstags-
feiern und 
Chor-Ausflü-
gen nahm er 
seine „Braut“ 
(=Gitarre) zur 
Hand und war 
Stimmungs-
macher und 
Alleinunter-
halter. 

Alfi fand seinen Wohnsitz im Imbach, 
wo er auch jährlich im Dezember zu 
Hausfesten eingeladen hatte. Seine 
Heimat blieb aber Julbach in Ober-
österreich – einer der letzten Chor-
ausflüge führte den Männerchor auch 
deswegen in „sein“ Mühlviertel. 

Alfi ist am 4. Oktober von uns gegangen 
– der Männerchor dankt ihm für seine 
Gastfreundschaft, sein Mitwirken im 
Chor auch als langjähriges Vorstands-
mitglied, und vor allem für die Zeit, die 
wir mit ihm verbringen durften. „Hobt‘s 
Zeit?“ – Alfi, wir denken an dich!

Der Männerchor Liedertafel Senften-
berg startete im Herbst 2022 mit der 
Probentätigkeit. Zu Beginn standen 
die bereits gut bekannten Lieder zum 
Auffrischen auf dem Programm. Ab No-
vember wurde begonnen die Advent-  
und Weihnachtslieder einzustudie-

ren. Das geplante weihnachtliche 
Programm für 2022 waren die musi-
kalische Mitgestaltung der Heiligen 
Messen am 4. Dezember in Imbach und 
am 26. Dezember in Senftenberg.
Für 2023 hat der Männerchor einen 
zweitägigen Ausflug ins Burgenland 
geplant – der Termin wird Anfang Mai 
2023 sein. Auch ein „Singen auf der 
Burg“ ist für Sonntag, 4. Juni 2023, auf 
der Agenda.

Ich wünsche auf diesem Wege allen 
Sangesbrüdern, den Partnerinnen, 
Freunden und Gönnern des Män-
nerchors, Gesundheit und Freude am 
Leben!

Ihnen sowie der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Senftenberg wünscht 
der Vorstand des Chores frohe Weih-
nachten und alles Gute für 2023.

Obmann Michael Rea

 MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG

Dipl.-Ing. Alfred Mitgutsch
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Obmann Walter Dolezal tritt zurück:
Nach über acht Jahren als Obmann des 
„Burgruinenvereins“ ist Walter Dolezal 
Ende Oktober als Obmann zurück-
getreten. Vieles ist während seiner 
Obmannschaft passiert, die Burgruine 
ist zu einem viel besuchten Schmuck-
kästchen im Kremstal geworden. Bis 
zur nächsten Generalversammlung im 
kommenden Frühjahr und der Wahl 
eines neuen Vorstandes wird Obmann- 
Stellvertreter Karl Edlinger den Verein 
führen, tatkräftig unterstützt von sei-
nen Vorstandskollegen. 

Neuer Obmann gesucht: Leider hat 
sich bis jetzt keine Person gefunden, 
welche den Verein die nächsten Jahre 
führen wird. Wir suchen eine/einen 
engagierte/n Dame oder Herren, 
welche bereit ist, Führungsarbeit in 
einem Team zu übernehmen. Aber auch 
freiwillige Helfer sind jederzeit herz-
lich willkommen. Melden Sie sich bei 
einem Vorstandsmitglied des „Burgrui-
nenvereins“.

Altobmann Reg.-Rat Ing. Horst Camer-
loher 80: Der langjährige Obmann des 
„Burgruinenvereins“ RgR Ing. Horst 
Camerloher feierte Anfang Oktober 
seinen 80. Geburtstag. Er war über 
viele Jahre die treibende Kraft für die 
Restaurierung und Erhaltung der Burg-
ruine Senftenberg. Zu seinem runden 
Geburtstag gratulierten Walter Dolezal 
und Helmut Gattringer und wünschten 
ihm für die weitere Zukunft alles Gute 
und beste Gesundheit.  

Lagerhütte-Neubau und Transportgerät:
Mit den Wasserrohr- und Wasserab-
sperrarbeiten wurde die neue Lager-
hütte fertiggestellt. Dankeschön an Fe-
lix Proidl, Lukas Haubner und die Firma 
Proidl für die Übernahme der Mate-
rialkosten. Für den Transport und die 
laufenden Sanierungsarbeiten wurde 
wieder ein neuer Traktor angeschafft. 
Dieser, Marke Solis 20, leistete die ers-
ten Wochen schon große Dienste und 
ist mit dem kleinen Anhänger bereits in 
der neuen Lagerhütte abgestellt. Nach 
Abschluss der Arbeiten wurde mit allen 
Helfern dankbar gefeiert und auf die 
rasche Fertigstellung angestoßen.

Foto und Filmaufnahmen: Auf das 
Senftenberger Wahrzeichen sind auch 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

zwei Fotografen und Filmer aufmerk-
sam geworden. Martin Ellinger und 
Reinhard Öhner (www.oehner.net) 
haben in drei Shootings sensationelle 
Aufnahmen und Filme aus der Luft, 
im Freien und in sämtlichen Räumen 
gemacht. Das Ergebnis ist sensationell 
und sämtliches Material wird mit dem 
Bestehenden vereint. So kann man 
jetzt auch den „Rundumadumweg“ und 
das Hochzeitsvideo bewundern. All 
diese Aufnahmen wurden dem Verein 
unentgeltlich zu Verfügung gestellt 
und für die Benützung freigegeben – 
herzlichen Dank dafür!

Anfang November fand ein Hoch-
zeits-Fotoshooting von Tracy Dolezal 
und Tanja Karssemeijer auf der Burg- 
ruine statt. (www.herzenssprache.at,  
www.trustepees.com). Hier zeigt sich 
wieder, wie wunderbar und einmalig 
diese Location ist und was daraus mit 
viel Engagement gemacht werden kann. 
 
Weihnachtsschmuck: Viele Jahre 
haben in der Adventzeit die Sterne, 

Kerzen und die Krippe auf der Burgrui-
ne für (vor-)weihnachtliche Stimmung 
gesorgt. 

Durch den Brand der Lagerhütte ist 
auch der Weihnachtsschmuck ein Raub 
der Flammen geworden. Der Verein 
musste deshalb heuer auf eine andere 
weihnachtliche Dekoration auswei-
chen. – Vorweihnachtliche Freude 
und Stimmung zu vermitteln, auch in 
herausfordernden Zeiten, das war das 
Ziel. Und die Weihnachtskrippe unter 
der Pergola ist mittlerweile schon eine 
Selbstverständlichkeit geworden. 

Der Verein zur Erhaltung der Burg-
ruine Senftenberg wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches und gesundes Jahr 2023! – 
Vielleicht kommen Sie am 31. Dezem-
ber am Nachmittag und abends einen 
Sprung auf der Burgruine vorbei,  
wir haben unsere Räumlichkeiten 
geöffnet und freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Der gesamte Vorstand

Nach einem arbeitsreichen Sommer wurde zur Lagerhütten-Eröffnungsparty geladen.

Gratulation an Altobmann Horst Camer-
loher zum 80. Geburtstag.

Die Weihnachtskrippe wurde auch heuer 
wieder aufgestellt.
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Ein Traum wird wahr – Inspriationen für 
eine Freie Trauung: Ein wahres Feu-
erwerk an Wärme, Gemütlichkeit und 
magischem Ambiente haben Anfang 
November Tanja Karssemeijer von Her-
zenssprache und Tracy Dolezal von Trus-
tepees auf der Burgruine Senftenberg 
gezaubert. Bei einem Fotoshooting für 
ein Hochzeitsfest haben sie, gemeinsam 
mit großartigen Dienstleistern aus der 
Region, eine Freie Trauung ausgerichtet.

Paare wünschen mehr Individualitiät: 
Gefragt sind Zeremonien, die aufgrund 
ihrer Einzigartigkeit und der persönli-
chen Gestaltung unter die Haut gehen. 
Freie Trauungen bieten den nötigen 
Freiraum. Wann und wo geheiratet wird, 
bleibt den Hochzeitspaaren überlassen. 
Dabei geht es um die Liebesgeschichte 
und die Personen, die sich dazu ent-
scheiden, den weiteren Lebensweg 
gemeinsam in Liebe, Vertrauen und Re-
spekt zu beschreiten. Die Erinnerungen 
an das Kennenlernen, die Schmetterlin-
ge im Bauch, den ersten gemeinsamen 
Kuss und das Zusammenziehen, all das 
sind bedeutsame Momente im Leben 
des Hochzeitspaars, die in einer persön-
lich gestalteten Traurede Platz finden. 

Tanja Karssemeijer kommt aus Priel 
und ist diplomierte Hochzeitsrednerin. 
Ihr Tipp lautet: Die Harmonie zwischen 
dem Brautpaar und dem Redner/der 
Rednerin muss stimmen. Vertrautheit 
und Sympathie bilden die Basis eines 
gelungenen Hochzeitsfestes, bei dem 
man gemeinsam in die Lebensgeschich-
ten der künftigen Eheleute eintaucht.

Mit gutem Gewissen feiern: Unver-
gessliche Trauungen zelebrieren und 
gleichzeitig auf die Natur achten, das 
ist kein Widerspruch. Tracy Dolezal lebt 
das Motto „Upcycling & Recycling“. 
Liebevoll plant und dekoriert sie Hoch-
zeiten mit nachhaltigen und wiederver-
wertbaren Materialien. Außergewöhn-
lich, harmonisch und einzigartig. Dabei 
schmückt sie die Location mit Tipi-Zel-
ten, stilvollen Agape-Tischen oder einer 
„Hot-Chocolate-Bar“, wo Schokolade-
liebhaber im siebten Himmel schweben.

Im Trend liegen „Vintage“ und „Boho“, 
allerdings wird immer so kombiniert und 
dekoriert, wie es den Kunden gefällt. Ob 
Hochzeiten, Verlobungen, Geburtstags-
feste und Übernachtungsparties für Kin-
der – Tracy Dolezal gestaltet die Events 
mit Leidenschaft, Enthusiasmus und 
Perfektion. Ihr Anliegen – ausgelassen 
feiern und dabei auf die Natur achten 
sowie den CO2-Fußabdruck verringern. 
„Trustepees“ steht übrigens für „Trus“,  
der Spitzname von Tracy, und Tepees, 
das englische Wort für Tipi-Zelte.

Kontakt: 
HERZENSSPRACHE
Tanja Karssemeijer MSc
Telefon: 0676/92 13 473
E-Mail: tanja@herzenssprache.at 
www.herzenssprache.at 

TRUSTEPEES & Little events
Tracy Dolezal
Telefon: 0660/544 99 66
E-Mail: info@trustepees.com 
www.trustepees.com 

HEIRATEN IN SENFTENBERG

Fotos: Michele Agostinis Photographer
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Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg Tel. 050 828-3100 herzogenburg@pittel.at

Im Jahr 2019 wurde der „Förderverein 
zur Renovierung der Klosterkirche 
Kremstal in Imbach“ gegründet. 

Nach mehr als 60 Jahren war es unbe-
dingt notwendig, eine große Renovie-
rung der ehemaligen Klosterkirche aus 
dem 13. Jahrhundert einzuleiten. Sie 
gilt als die älteste erhaltene zweischif-
fige Hallenkirche Österreichs. 

Bei der Firmung im Frühjahr mit Diöze- 
sanbischof Dr. Alois Schwarz konnten 
bereits viele Besucher den restaurierten 
Hochaltar bewundern und waren von 
der Strahlkraft der Apsis begeistert. Nun 
ist auch die Katharinenkapelle fertig 
und zeigt sich in ihrer bunten, hellen 
Schönheit. Ein wahres Juwel, welches 
im zweiten Viertel des 14. Jahrhunderts 
gebaut wurde. Am 30. September fand 
eine Führung für Interessierte durch 
Konservator Mag. R. Wittig statt.
 
Die Generalversammlung des Förder-
vereins mit Neuwahlen des Vorstandes 
fand am 18. November statt. Gewählt 

KLOSTERKIRCHE KREMSTAL

Katharinenkapelle Hochaltar

wurden: Obmann Oswald	Sleska, 
Obmann-Stv. Dr. Günther Grabner, Ob-
mann-Stv. Manfred Zeininger, Kassier 
Michael Rea, Kassier-Stv. Dr. Heinz 
Nuhr, Schriftführer Helmut Gattringer, 
Schriftführer-Stv. Ing. Ernst Wanner, 

Kassaprüfer Dr. Heidelinde Faltl, Kassa-
prüfer-Stv. Renate Strasser.	

Informationen zur Restaurierung auf 
www.klosterkirche-kremstal.at
Oswald Sleska und der gesamte Vorstand

Fotos: NÖ Regional/Christine Schneider
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Erst vor wenigen Monaten wurde 
der neue Verein KIRCHEN KUNST 
KREMSTAL gegründet, der es sich zum 
Ziel gesetzt hat, die teilrenovierte 
ehemalige Klosterkirche Kremstal in 
Imbach wieder mit Kunst und Kultur zu 
beleben. 

Die erste Veranstaltung, ein Konzert 
mit Dichterlesung, fand am 11. No-
vember statt. Zu Gast waren Schau-
spieler Tobias Moretti & Wood Sounds. 
Sogar der ORF NÖ berichtete in einem 
mehrere Minuten langen Beitrag in der 
Sendung NÖ heute: 

„Tobias Moretti hilft bei der Kirchen-
renovierung. Zum Abschluss einer 
Renovierungsetappe der Kirche Imbach 
in Senftenberg hat der Theater-, Kino- 
und Fernsehstar Tobias Moretti einen 
Abend gestaltet – auch, um auf die 
Bedeutung der gotischen, ehemaligen 
Klosterkirche hinzuweisen.

Texte aus verschiedenen Shakespeare- 
Stücken, die die Liebe, den Tod und die 
Leidenschaft zum Thema haben, trug 
Tobias Moretti in der mit 300 Zuschau-
enden restlos gefüllten Kirche vor. 
Musik von Henry Purcell, aus der Zeit 
Shakespeares stammend, ergänzte das 
Programm. 

Tobias Moretti, seine Ehefrau Julia 
und der Dirigent und Cembalist Stefan 

Gottfried (auch Leiter vom Concentus 
Musicus) stellten die Dramaturgie des 
Abends zusammen. Julia Moretti ist 
als Oboistin Mitglied des steirischen 
Ensembles ,Wood Sounds‘, das sich auf 
Musik der Renaissance und des Barocks 
spezialisiert hat.“ 

Neben seinen Engagements für Film 
und Theater reize ihn die Aufgabe 
dieser Verschränkung von Literatur 
und Musik sehr, erklärte Tobias Moretti 
gegenüber noe.at. „Wir haben dieses 
Programm schon bei den Salzburger 
Festspielen und im Wiener Konzert-
haus aufgeführt. Ursprünglich ist es für 
ein steirisches Festival 2019 entstan-
den. Anfangs war uns diese enge Be-
ziehung der Literatur und Musik dieser 
Zeit gar nicht so bewusst. Wir gehen 
mit diesem Abend nicht auf Tournee. 
Aber, wenn es einen Anlass gibt, dann 
entwickelt sich das bei jedem Auftritt 
weiter. Das ist ein spannender Pro-
zess“, erklärt Moretti.

„Die Renovierungsarbeiten in der Apsis  
– eine große halbrunde Nische am 
Hauptturm, meist mit einem eigenen 
halbrunden Gewölbe und Dach – und 
in der Katharinen Kapelle der ehema-
ligen Klosterkirche Imbach konnten 
vor kurzem fertiggestellt werden. Dies 
bot den Anlass, den vielen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern aus der 
Bevölkerung etwas zurückzugeben und 

NEUER VEREIN: KIRCHEN KUNST KREMSTAL

die Künstler ins Kremstal einzuladen“, 
freute sich Ernst Wanner, Baumeister 
und Obmann des Vereins KIRCHEN 
KUNST KREMSTAL.

Zwei Wochen vor dem Event war 
dieses Kirchenkonzert ausverkauft. 
„Wir haben jeden möglichen Platz mit 
einem Stuhl versehen. Das berührt 
mich sehr, dass so eine Begeisterung 
herrscht. Der Erlös aus dieser Veran-
staltung fließt in weitere Renovie-
rungsprojekte an der Klosterkirche“, 
freut sich Ernst Wanner.

Tobias Moretti und das Ensemble  
Wood Sounds wollten mit diesem 
stimmungsvollen Abend Werbung ma-
chen für dieses besondere Gotteshaus, 
das 1285 geweiht wurde. „Damit die 
Menschen über solche Konzerte und 
weitere folgende Veranstaltungen hier 
herkommen und wieder bemerken, 
welch wunderbares Kleinod sie mit 
dem Kirchlein in dieser Region besit-
zen“, ergänzt Moretti.

Weitere Infos zum Verein und den 
nächsten Veranstaltungen unter:  
www.kirchenkunstkremstal.at

Obmann Ing. Ernst Wanner und  
der gesamte Vorstand

Fotos: Michaela Kienast

Die „Einstands-Veranstaltung“ des neu gegründeten Vereins „Kirchen Kunst Kremstal“ 
war ein fulminanter Erfolg: Mehr als 300 BesucherInnen ließen sich vom Ensemble 
„Wood Sounds“ und Schauspieler Tobias Moretti verzaubern.

Tobias Moretti las in Imbach aus den 
Werken Shakespeares.
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Motocross-Asse gaben nach Corona- 
Pause ihr Comeback an zwei großen 
Motorsporttagen am Pfeningberg in 
Imbach.

Der MSC Imbach konnte heuer wie-
der die Motocross-Veranstaltungen 
am Pfeningberg veranstalten. Im Mai 
wurden die Rennen zur Österreichi-
schen Staatsmeisterschaft in Imbach 
ausgetragen, im Oktober fand das 
einzigartige Night Race statt. Der 
Verein konnte damit wieder erstklassi-
gen Motocross-Sport in die Gemeinde 
Senftenberg bringen.

„Heuer konnten wir nach der Corona- 
Pause wieder zwei Veranstaltungen 
durchführen. Im Mai wurden in Imbach 
die Österreichischen Motocross- 
Staatsmeisterschaften ausgetragen, wo 
alle Klassen zu sehen waren. Am  
15. Oktober gelang uns die Austra-
gung des neunten Night Race, ein ganz 
besonderes Motocross-Rennen“, freut 
sich Günter Eichinger, der Obmann des 
MSC Imbach.

Spitzenfahrer aus ganz Österreich 
waren bei beiden Events am Start, nach 
einem spannenden Duell der Asse in 
den Staatsmeisterschaftsläufen brach-
te auch das Night Race große Renn- 

 MOTORSPORTCLUB IMBACH

Lucas Mörx

Siegerehrung Masters Klasse

action. Bei diesem PS-Spektakel unter 
Flutlicht setzte sich der mehrfache 
Staatsmeister und WM-Starter Marcel 
Stauffer durch.

Neben Top-Fahrern waren auch wieder 
zahlreiche Amateure am Start, der MSC 
Imbach konnte damit die lange Tradition 
und erfolgreiche Vereinsarbeit fortset-
zen und hat auch schon für 2023 Pläne: 
„Wir haben unseren ÖM-Termin für den 
Mai bei der Austrian Motorsport Federa-
tion eingebracht und natürlich wollen 
wir auch im Oktober wieder das Night 
Race machen“, so Günter Eichinger, der 
sich bei allen Helferinnen und Helfern, 
den Mitgliedern, Gönnern, Unterstüt-
zern und Sponsoren bedankt.

Mehr unter: www.msc-imbach.at

Der Senftenberger Jugend Verein 
hat viel vorangebracht und möchte 
die Gelegenheit nutzen, sich auf 
diesem Weg bei allen Unterstützern 
zu bedanken: „Bei der Sanierung des 
Vereinshauses auf dem alten Senf-
tenberger Sportplatz geht es stetig 
voran. Klar ist, ohne die Unterstüt-
zung unserer Partner und Sponsoren 
wären wir noch lange nicht, wo wir 
heute sind. Deshalb wollen wir uns 
an dieser Stelle herzlich bedanken. 
Bei der Firma Proidl Installationen, 
die uns eine Luft-Wärmepumpe für 
unsere Heizung gesponsert hat. Bei 
Zimmerer Fritz Schnetzer, der uns bei 
der Erneuerung des Daches tatkräftig 
unterstützt hat, und bei Kommerzial- 
rat Gottfried Wieland, der für unse-
ren Nikolaus einen Nikolaus-Stab 
angefertigt hat. Wir wissen, dass eine 
Unterstützung wie wir sie in Senften-
berg durch diverse Betriebe erfahren 
keine Selbstverständlichkeit ist und 
sind dankbar, diese zu bekommen.“

SENFTENBERGER 
JUGEND VEREIN

Übergabe des Nikolaus-Stabes von  
KR Gottfried Wieland an SJV-Obfrau 
Jana Nowotny und SJV-Schriftführer 
Tristan Klamminger.
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Die heurige Vereinsmeisterschaft wur-
de erfolgreich von vielen Mitgliedern 
des Tennisklubs absolviert. Insgesamt 
21 Spieler kämpften in unterschiedli-
chen Gruppen in den Einzelbewerben. 
Auch neun Doppelpaare und vier  
Mixed-Doppel-Paare stellten sich 
einem Bewerb. 

Der Verein freut sich sehr über die rege 
Teilnahme aller und darüber, wirk-
lich tolle Matches gesehen zu haben. 
In den Finalspielen krönten sich im 
A-Einzel-Bewerb Dominik König, im 
B-Einzel-Bewerb Günther Gartner, im 
Herren-Doppel-Bewerb Harald Jedlicka 
und Björn Wagner sowie im Mixed- 

SENFTENBERGER TENNISKLUB

Halbfinalspiele bei der STK-Vereinsmeisterschaft.

Für 2023 sind schon die ersten Veranstaltungen der Königsalmer geplant.

Doppel-Bewerb Caroline Thürridl und 
Jürgen Hofbauer zu den Siegerinnen 
und Siegern. Der Verein gratuliert nicht 
nur diesen, sondern allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern und bedankt sich 
für die Teilnahme. Die Vereinsmeis-
terschaft 2023 ist eingeplant und der 
Verein freut sich auf alle motivierten 
Spielerinnen und Spieler. 

Im Herbst konnte außerdem ein weiteres 
Vorhaben auf der Anlage abgeschlos-
sen werden. Ein großer Teil der neuen 
Terrasse konnte vor dem Winter fertig-
gestellt werden. 

Der Verein wünscht ein ruhiges und 
gesegnetes Weihnachtsfest, sowie alles 
Gute für das neue Jahr 2023.Die neue Terrasse beim Klubhaus.

Der Königsalmer Dorfverein veran-
staltete am 4. September 2022 bei 
perfektem Herbstwetter seinen schon 
traditionell gewordenen Frühschop-
pen mit Live-Musik.

Das Fest ist längst über das Gemeinde-
gebiet hinaus bekannt und so freut es 
die Veranstalter sehr, neue Gesichter zu 
sehen, die sich neben treuen Freunden 
des Königsalmer Dorfvereins aus allen 
Nachbargemeinden hier einfinden. 

Schmankerl aus der Region – heuer Wild- 
bratwürste – und Weine aus dem Krems- 
tal tragen dazu bei, dass das Fest immer 
gerne besucht wird. Ein besonderes 
Highlight sind die fast schon Konditor- 
würdigen Mehlspeisen, die von den 
Königsalmer Damen gezaubert werden. 

An dieser Stelle möchte sich der Vor-
stand bei allen helfenden Händen, die 
bei der Vorbereitung, beim Fest und 
beim Wegräumen unentgeltlich un-
terstützen, herzlich bedanken. Nur mit 

solch tatkräftiger Hilfe kann ein so klei-
ner Verein eine für die Königsalm doch 
große Veranstaltung stemmen. Dieser 
reibungslose Ablauf trägt natürlich zur 
guten Stimmung im Verein bei. 
 
So positiv gestärkt möchte der Verein 
allen Freunden der Königsalm einen 
guten Rutsch und ein schönes neues 

Jahr wünschen und ersucht, gleich 
folgende Termine vorzumerken: Zu 
Beginn des neuen Jahres wird es einen 
Glühweinstand beim Vereinshaus 
geben. Am 30. April wird wieder der 
Maibaum beim Vereinshaus händisch 
aufgestellt und am 3. September folgt 
das nächste Herbstfest mit Live-Musik

Der Vorstand

 DORFVEREIN KÖNIGSALM
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Nach zwei Jahren Pandemie-bedingter 
Pause konnte der Kameradschafts-
bund Hessergarde Senftenberg seine 
Vereinsaktivitäten heuer wieder 
aufnehmen. 

Der Krieg in der Ukraine hat aber auch 
die kulturellen Kontakte des Vereins mit 
den betroffenen Ländern unterbrochen. 
Die Ausrückungen (fast 40 an der Zahl) 
waren daher heuer hauptsächlich auf 
Niederösterreich beschränkt. Einzige 
Ausnahme war eine Exkursion mit 
militärhistorischem Hintergrund ins 
Kanaltal und in das Gebiet des Isonzo.

50-jähriges Bestandsjubiläum der 
Hessergarde: Nachdem bereits zweimal 
der Termin für die Jubiläumsfeier ver-
schoben werden musste, konnte im Juni 
mit einem Jahr Verspätung die Feier 
nachgeholt werden. Im Saal des Gast-
hauses Reithner in Droß waren Vertreter 
aus Politik, der Kirche, des Militärs und 
viele Abordnungen befreundeter Ver-
eine zusammengekommen, um mit der 
Hessergarde Senftenberg zu feiern. Der 
Kommandant der Hessergarde zeigte in 
seinem Vortrag Filme und Fotos aus den 
letzten 50 Jahren und berichtete aus-
zugsweise über die Vereinsgeschichte.

Vereinsgeschichte: Im Jahr 1957 er-
folgte die Neugründung der ÖKB-Orts-
gruppe Senftenberg, im Jänner 1971 
beschloss dieser Ortsverband die 
Gründung einer „Hessergarde“, die 
beim 50-jährigen Gründungsfest 
des Hesserbundes Krems zum ersten 
Mal aufmarschierte. Die Tätigkeit 
des Vereines innerhalb des ÖKB und 
andererseits die Traditionspflege des 
ehemaligen k.u.k. Infanterieregimentes 
Nr.49, Freiherr von Heß, finden sich 
im Vereinsnamen „ÖKB-Hessergarde 
Senftenberg IR 49“, wieder.

Die Initiatoren und Gründungsväter 
der Hessergarde waren der damalige 
Bürgermeister von Senftenberg  
Dr. Manfred Holzinger, der Obmann des 
Hesserbundes Krems, Friedrich Popper, 
und der Obmann des ÖKB-Senften-
berg, Dir. Alfred Kurz. Damals hatte die 
Garde einen Schützenzug und einen 
Musikzug, beide in Hesseruniformen.

Die Kommandanten des Schützenzuges 
waren Josef Proidl, Meinhard Klaffl, 

Karl Schandl und Ing. Ernst Gold-
schmidt. Kapellmeister des Musikzuges 
war Karl Frenslich. Vereinsobmänner 
waren in der Vergangenheit Dir. Alfred 
Kurz, Dir. Hermann Scheibenpflug und 
Ing. Ernst Goldschmidt. Derzeit erfüllt  
BO Hptm. i. Tr. BM Ing. Alfred Wurmau-
er die Funktion als Kommandant und 
Vereinsobmann.

Vereinsarbeit und Ausrückungen: 
Kameradschafts- und Traditionspflege 
sind die übergeordneten Begriffe, an 
denen sich das gesamte Wirken des 
Verbandes orientiert. Die laufende 
Verbesserung des Ausbildungsstandes 
(exerzieren), der Ausrüstung (Uniformen 
und Zubehör) hat höchste Priorität. 
Die Hessergarde Senftenberg ist auch 
Mitglied beim Landesverband der wehr-
historischen Gruppen für Wien, NÖ und 
Burgenland. Die Teilnahme an öffent-
lichen Veranstaltungen und die Durch-
führung eigener Veranstaltungen bildet 
die Grundlage für Traditionspflege.

An folgenden Arten von Veranstaltun-
gen wurde bisher teilgenommen:
•	 Gedenkfeiern und Gedenkmessen 

(z.B. Spalier beim Papstempfang in 
Maria Zell)

•	 Veranstaltungen des Bundesheeres 
(Angelobungen, Tage der offenen 
Tür, Jubiläumsfeiern, Schießveran-
staltungen, Kommandoübergaben, …)

•	 Veranstaltungen anderer Traditi-
onsverbände

•	 Führungen und Exkursionen mit 
historischem Hintergrund

•	 Geführte militärhistorische Reisen 
zu markanten ehemaligen Kriegs-
schauplätzen in Europa

•	 Schauexerzieren und Ehrensalut
•	 Veranstaltungen des ÖKB
•	 Begräbnisse von Vereinsmitglie-

dern, des Kaiserhauses und Persön-
lichkeiten des öffentlichen Lebens

•	 Helden- und Totenehrungen

Ein weiterer Höhepunkt der Jubiläums-
feier war die Uraufführung des Jubilä-
umsmarsches durch ein Ensemble der 
Gardemusik des Bundesheeres. Der 
Marsch wurde vom bekannten Kom-
ponisten und Ehrenkapellmeister der 
Bürgergarde Freistadt, Josef Prokschi, 
eigens zum Jubiläum der Hessergarde 
komponiert. Der betagte Herr war trotz 
seiner 92 Jahre persönlich anwesend 
und trug zur Ehre der Senftenberger 
auch seine Traditionsuniform.

Der ÖKB und die Hessergarde Senften-
berg IR49 wünschen allen Gemeinde-
bürgern besinnliche Weihnachten und 
einen gesunden Start ins neue Jahr.

BO Hptm.i.Tr. BM Ing. Alfred Wurmauer 
ÖKB Orts- und Bezirksobmann, Obmann 
und Kommandant der Hessergarde Senf- 

tenberg, stv. Kdt. der wehrhistorischen 
Gruppen für Wien, NÖ und Bgld.

ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG
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Die Kegler der NÖ Senioren Senf-
tenberg schlugen sich erneut höchst 
erfolgreich bei zwei Turnieren.

Mit neun Spielern nahmen die Senio-
ren bei einem Hobbyturnier in Ober-
grafendorf teil. Dabei gab es hervorra-
gende Ergebnisse: Bei insgesamt 148 
Teilnehmern erreichte Maria Terzer 264 
Kegel auf 60 Schub (2x15 in die Vollen, 
2x15 Abräumen) und erreichte damit 
in ihrer Altersgruppe sensationell den 
ersten Platz. Weiters errang Elfriede 
Schweiger mit 240 Kegeln Rang 5. 
Franz Lagler erreichte bei den Herren 
mit einer Leistung von 262 Kegel den 
hervorragenden 4. Platz, und in der 
Klasse der Sportkegler kam Wolfgang 
Müllner mit 284 Kegeln auf Platz 6.

Im November folgte dann der nächste 
Einsatz mit acht Spielern bei einem 
Hobbyturnier in Langenrohr. Auch 
hier bewiesen die Senftenberger ihr 
Können: Von insgesamt 100 Teilneh-
mern erreichte Maria Terzer 245 Kegel 
auf 60 Schub (2x15 in die Vollen, 2x15 

Abräumen) und erspielte damit in der 
Damenwertung sensationell den zwei-
ten Platz sowie in der Gesamtwertung 
(Damen und Herren) den ausgezeichne-
ten 6. Platz. Wolfgang Müllner kam mit 
247 Kegel bei den Herren auf Rang 4  
und in der Gesamtwertung auf Rang 5. 

NÖ SENIOREN SENFTENBERG

VORSILVESTERFEIER IM KLOSTERGARTEN IMBACH
BAUERNMARKT BEI „LINSCHI“

Bitte um sofortige Anmeldung bei Obmann Ernst Kurz 
(T: 0650/7413735), Doris Müllner (0664/73754912) 

oder Christa Pilz (0664/3925088)
 Die NÖ Senioren Senftenberg würden sich freuen, 

auch zahlreiche Nichtmitglieder bei dieser Veranstal-
tung begrüßen zu können.

HALBTAGESAUSFLUG INS LOISIUM

 Termin: 19. Jänner 2023
Treffpunkt: 13:30 Loisium-Allee 1 (WeinWelt Loisium)
Preis pro Person: € 24,00 (Führung mit persönlichem 

Guide/Sommelier incl. Weinverkostung)

Anmeldung bei Doris Müllner (0664/73754912)  
oder Christa Pilz (0664/3925088)  

(begrenzte Teilnehmerzahl)
Einen gemütlichen Abschluss dieses Nachmittags  

werden die Senioren bei einem Heurigen verbringen.
 

FAHRT ZUM ORF: BACKSTAGE-TOUR UND  
AUFZEICHNUNG „WAS GIBT ES NEUES?“

Termin: Montag, 20. März 2023
Abfahrt: 13:00 Uhr, Wasserwerk Senftenberg

letzte Einstiegstelle: Feuerwehr Krems, 13:30 Uhr
Preis: € 50,00 pro Person (incl. Bus und Eintritte)

Anmeldung bei Doris Müllner (0664/73754912) oder 
Christa Pilz (0664/3925088)

Die Damenmannschaft errang mit 813 
Kegel den 4. Platz in der Mannschafts-
wertung, der Herrenmannschaft gelang 
mit 868 erreichten Kegeln der Sprung 
auf den 3. Platz.
Der Verein gratuliert allen teilnehmen-
den SportlerInnen!
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Countrynight 2022: Am 22. Oktober 
fand nach zweijähriger Pause wieder 
eine Countrynight statt. Viele Line-
dancegruppen aus nah und fern und 
auch viele Senftenberger ließen sich 
das nicht entgehen und genossen die 
gute Stimmung, um endlich wieder das 
Tanzbein schwingen zu können.

Zu jeder vollen Stunde gab es von den 
verschiedenen Linedancegruppen 
Tanzeinlagen, die die Gäste begeister-
ten, und als Belohnung gab es guten 
Senftenberger Wein. Bedanken möch-
ten sich die Linedancers für die zur 
Verfügung gestellte Weinspende vom 
Weingut Familie Proidl und die wieder 
gratis zur Verfügung gestellte Feuerwa-
che der FF Senftenberg. 

Als besonderes Highlight an diesem 
Abend verlieh Bürgermeister Stefan Seif 
Obmann Rudolf Hauer die Bronzene 

Ehrennadel für zehn Jahre Obmann-
schaft der Red-Devils-Linedancers. Bei 
bester Stimmung und Countrymusik von 
DJ Rudi wurde getanzt bis in die frühen 
Morgenstunden. Auch die Kulinarik kam 
nicht zu kurz – verköstigt wurden die 
BesucherInnen von Linschi‘s Kuchl und 
mit Weinen aus Senftenberg.

RED DEVILS LINEDANCERS

Vom 4. bis 6. November fand die dies-
jährige Bundesmeisterschaft für Bel-
gische Schäferhunde beim ÖGV-Dog-
sport Senftenberg (am Sportplatz) 
statt. In insgesamt drei Disziplinen 
(Fährte, Unterordnung, Sportschutz), 
zeigten 41 Hundeführer-Teams an 
zwei Tagen Ihr ganzes Können. 

Neben der Ermittlung des Bundesmeis-
ters 2022, zählte diese Veranstaltung 
auch als WM–Qualifikation, sodass am 
Ende auch die Mannschaft, die Öster-
reich bei der FMBB Weltmeisterschaft 
2023 in Rumänien vertritt, ermittelt 
wurde. An beiden Turniertagen kamen 
über 300 Hundesport-Fans zu dieser 
perfekt organisierten Veranstaltung. 

Der ÖGV-Dogsport Senftenberg be-
dankt sich bei der Gemeinde Senften-
berg, allen Mitwirkenden, den unmit-
telbaren Anrainern und der Wirtschaft 

Senftenbergs herzlich für das Entge-
genkommen und die Unterstützung für 
den reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung.

Die Red Devils Linedancers danken 
allen Besuchern, Gönnern, Sponsoren 
und Firmen, die ihre Transparente zur 
Verfügung gestellt haben, und wün-
schen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023!

Der Vorstand

DIE BESTEN BELGISCHEN SCHÄFERHUNDE ÖSTERREICHS  
ZU GAST IN SENFTENBERG
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
JÄNNER BIS MÄRZ

JÄNNER
Samstag, 07. Jänner: 
Glühweintrinken der Freiwilligen Feuerwehr 
Priel am Dorfplatz Priel

Samstag, 14. Jänner: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Donnerstag, 19. Jänner: 
Halbtagesausflug ins Loisium der NÖ Senio-
ren Senftenberg

Sonntag, 22. Jänner: 
Faschingsfest des Elternvereines der Volks-
schule Senftenberg in der Veranstaltungs-
halle Senftenberg

Dienstag, 24. Jänner: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

Donnerstag. 26. Jänner: 
Schmankerldonnerstag beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 28. Jänner:  
Ball der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg 
in der Veranstaltungshalle Senftenberg

FEBRUAR
Samstag, 11. Februar: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 11. Februar: 
Weiberball der Gruppe „Geselliges Tanzen“ 
in der Veranstaltungshalle Senftenberg

Samstag, 18. Februar:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Donnerstag, 23. Februar: 
Schmankerldonnerstag beim Schlapf’n Wirt

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!

Dienstag, 28. Februar:  
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

MÄRZ
Samstag, 11. März: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 18. März: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach 

Montag, 20. März: 
Fahrt zum ORF der NÖ Senioren Senftenberg

Freitag, 24. März: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg 

Dienstag, 28. März: 
Eltern-Kind-Beratung in der Volksschule 
Senftenberg

Donnerstag, 30. März: 
Schmankerldonnerstag“ beim Schlapf’n Wirt

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG:	 15.02. – 26.02. 	 Karl Proidl,  
		  Oberer Markt 19 		

IMBACH:           	      Bis 09.01. 	 Manuel Fuchs, Pellingen 20 
	 13.01. – 29.01.	 Weingut Rath,  
		  Am Pfeningberg 2 
	 17.03. – 02.04.	 Weingut Rath,  
		  Am Pfeningberg 2

PRIEL:	 13.01. – 12.02.	 Weinblick Weingut Grafinger, 	
		  Priel 74
	 14.02. – 26.02.   	Stefan Hagmann, Priel 79 
	 24.02. – 26.03. 	 Weinblick Weingut Grafinger, 	
		  Priel 74		

IMBACHER BAUERNMARKT 
im Klostergarten/Presshaus

jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
Die Einschreibung im NÖ Landeskindergarten für das Kin-
dergartenjahr 2023/2024 erfolgt über die Marktgemeinde 
Senftenberg. Das Formular „Datenblatt“ wird zeitgerecht 
an die Eltern ausgesendet. Dieses wird anschließend aus-
gefüllt am Gemeindeamt Senftenberg abgegeben. Danach 
lädt die Kindergartenleitung die betroffenen Eltern in den 
Kindergarten zu einem Erstgespräch ein. 


